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Die Wanderungsbewegung in den Gemeinden des Altreichs 

mit mehr als 10000 Einwohnern*) 

Am 21. Oktober 1938 hält der Grenzwirtschaf tsausschuß der Reichswirtschaf tskammer in 
Wien seine vierte Tagung ab. Aus diesem Anlaß setzt das Institut für Konjunkturforschung 
im vorliegenden Wochenbericht seine regional- und grenzuArtgchaftlichen Untersuchungen mit 
Aufsätzen über die Binnenwanderung im Altreich in den Gemeinden mit mehr als 10000 
Einwohnern und über den wirtschaftlichen Anschluß der Ostmark fort. 

Binnenwanderung als Symptom indusfrieller  Jahr und nach der Angliederung der Ostmark nunmehr 
Standortverschiebungen  für das Jahr 1939 vorgesehene Zählung wieder schlüssige 

und umfassende Unterlagen bereitstellen.  Es ist 
Der Wirtschaftsanstieg seit 1933 hat das innere  aber erforderlich, die regionalwirtschaftlichen Struktur-

Gefüge der deutschen Volkswirtschaft stark be- veränderungen auch schon in der Zeit bis zum Vor-
einflußt.  Dies gilt sowohl für den Aufbau der  liegen der nächsten Zählergebnisse nach Möglichkeit 
Produktion im ganzen wie für deren raumwirt-  laufend zu beobachten. Ein wertvoller Versuch in 
schrftliche Gliederung. Hierbei waren vor allem  dieser Richtung liegt für den Nordwesten des Reiches 
von Bedeutung: der Aufbau der Wehrmacht,  z. B. in einem in der Zeitschrift der Reichsarbeits-
der Ausbau der heimischen Rohstoff ndlage  gemeinschaft für Raumforschung erschienenen Aufsatz 
im Rahmen des Vierjahresplans, der besonders  über räumliche Verlagerungen im Arbeitseinsatz 
starke Aufschwung bestimmter „junger" Industrie-  vor '),  in dem eine nach Arbeitsämtern vorge-
zweige (Fahrzeugindustrie, Elektroindustrie), das  nommene regionale Aufgliederung der gegen Krank-
verhältnismäßig geringere Anstiegstempo einiger  heit  versicherten  Beschäftigten  (Stichtag  Ende 
alter"  Verbrauchsgüterindustrien,  vor allem  September 1937) mit den entsprechenden Zahlen 
des Verbrauchsgüterexports. Einwirkungen auf  des Jahres 1929 verglichen wird. Für die Mehrzahl 
die industriellen Standortverhältnisse, die sich  der dreizehn Landesarbeitsamtsbezirke sind jedoch 
regelmäßig im Verlauf längerer Zeiträume Geltung  nach Arbeitsamtsbezirken aufgegliederte Beschäftigten-
zu verschaffen pflegen (z. B. Rationalisierung,  zahlen entweder gar nicht zu erstellen oder doch 
Wandlungen im Verbrauch), kamen hinzu, sind  nur mit erheblichen Einschränkungen im Rahmen 
aber gegenüber den genannten Sonderverhältnissen  einer vergleichenden  Betrachtung  zu  verwerten. 
in der Zeit seit der Machtübernahme bisher  Die wichtige Frage, ob sich die städtischen Siedlungs-
wahrscheinlich an Bedeutung zurückgetreten.  einheiten ballen oder auflockern, ist zudem auch 
Bei jeder Untersuchung industrieller Standort-  mit einer nach Arbeitsamtsbezirken vorgenommenen 

veränderungen sind zwei Fragen von besonderem  Aufgliederung der Arbeitseinsatzstatistik kaum zu 
Interesse:  klären, da ein Arbeitsamtsbezirk meistens einen Stadt-
1. Zwischen welchen Größenklassen der städ-  kreis und mehrere Landkreise umfaßt. 
tischen  Siedlungen haben etwaige Ver-  Im folgenden ist der Versuch gemacht worden, 
lagerengen stattgefunden ?  zahlenmäßige Unterlagen für die industriellen 

2. Wie goß sind die Verlagerungen zwischen  Standortveränderungen an Hand der W an derungs -
den e, "?elnen Wirtschaftsgebieten — anders  Bilanzen der deutschen Städte mit mehr als 10000 
ausgedrückt: in welchem Maße haben sich  Einwohnern in den Jahren 1935 bis 1937 zu 
die Anteile der Gebiete an der Gesamt-  gewinnen. Die Wanderungsgewinne oder -verluste 
produktion verschoben ?  der einzelnen Gemeinden ergeben sich aus Zuzug 

Wirklich erschöpfende Einblicke in das räumliche  und Wegzug der Personen, die durch das polizei-
Strukturgefüge der Wirtschaft gewähren nur die in  liehe Meldewesen erfaßt werden (die kasernierten 
mehrjährigen Abständen vorgenommenen Volks- und  Personen der Wehrmacht und des Reichsarbeits-
Betriebszählungen. Vergleiche mit den vorangegan-  dienstes sind also nicht einbezogen) ; die natürliche 
genen Zählungen geben die notwendigen Aufschlüsse  Bevölkerungsvermehrung  durch  Geburtenüber-
über die in der Zwischenzeit eingetretenen Verände-  schuß bleibt unberücksichtigt.  Durch die Aus-
rungen. So wird auch die ursprünglich für das laufende  dehnung des Ausgangsmaterials auf alle Ge-

meinden mit mehr als 10000 Einwohnern konnte 
4) Das Material für diese Untersuchung wurde dem Institut für  eine Stadtbevölkerung von, insgesamt 32,8 Mill. 

Konjunkturforschuug vom Deutschen Gemeindetag zur Verfügung gestellt. 
Laufend vom 8tat. Reichsamt veröffentlicht wird nur die Wanderungs-  1) dfangefs, Erich: Räumliche Verlagerung im Arbeitseinsatz, in: 
bewegung der deutschen Städte mit mehr als 50000 Einwohnern.  Raumforschung und Raumordnung. 2. 6. 230-237 (Juni 1038). 
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Personen in die Untersuchung einbezogen werden.  an der gesamten Arbeitsleistung der Volkswirt-
Da die industriellen Standorte ganz überwiegend  schaft dürfte sich somit im Zuge der Neubildung 
in den Städten mit mehr als 10000 Einwohnern  industrieller Standorte oder der Ausweitung be-
liegen dürften, erhält man auf diese Weise ein  stehender Produktionskapazitäten erhöht haben. 
ziemlich zuverlässiges Bild von der Allgemein-  Insgesamt weisen die deutschen Städte mit 
tendenz der Standortverschiebungen im industri-  mehr als 10000 Einwohnern für die Jahre 1935, 
ellen Sektor.  Auch auf die Wirtschaftslage in  1936 und 1937 zusammen einen Wanderungs-
den einzelnen Gebieten kann aus den Ergebnissen  gewinn von 5,3 je 1000 auf, der aus den kleineren 
der Wanderungsbewegung geschlossen werden.  Orten oder vom flachen Lande gedeckt sein muß. 
Die Arbeitskräfte suchen nach Möglichkeit schon  Für die Beantwortung der Frage, bei welcher 
aus ei ener Initiative die industriellen Standorte  Größenklasse der Gemeinden die Zuwanderung etwa 
auf,  die ihnen voraussichtlich dauernde Be- in eine  Abwanderung  umschlägt,  die  — wie man aus 
schäftigung geben, und verlassen die wirtschaftlich  anderen Vorgängen weiß — beim flachen band au f 

letzten Jahren ist eine solche Verschiebung der 
ungünstiger gestellten  Wohnbezirke.  In den  jeden Fall geeben ist, reicht das bisher zur Verfügung 

stehende Material nicht aus. Der Deutsche Gemeinde-
Arbeitskräfte aber auch durch die Lenkung des  tag beabsichtigt jedoch, seine Erhebungen Tiber die 
Arbeitseinsatzes unterstützt worden, indem die  Wanderungsbewegung  auch  auf  Gemeinden  mit 
Arbeitskräfte  aus  Gebieten mit hartnäckiger  weniger als 10000 Einwohnern auszudehnen. Von 
Unterbeschäftigung, die offensichtlich auf stauk-  dem Ergebnis dieser Erhebungen können weitere 
turelle Veränderungen zurückzuführen war, zum  wertvolle Aufschlüsse erwartet werden. 
Teil planmäßig nach Gebieten mit besonders 
großer Aufnahmefähigkeit für zusätzliche Arbeits-
kräfte geleitet wurden.  IIIe industriellen Standortverschiebungen 

zwischen den einzelnen Wirtschaftsgebieten 
Verstärkte Ba]Imle oder breitere Verteihlinje Erhebliche Unterschiede in den Wanderungs-
bei der industriellen Standortbildung?  bilanzen der Städte zeigen sich auch bei einer 
In der nachfolgenden Zahlenübersicht sind  gebietlichen Aufgliederung.  Der Wirtschafts-

die Wanderungsbilanzen aller Städte des Alt-  aufschwung hat die einzelnen Gebiete des Reiches 
reichs mit mehr als 10000 Einwohnern nach  bekanntlich verschieden stark erfaßt.  Durch 
Gemeindegrößenklassen aufgegliedert worden. Die  dieses mehr oder weniger starke Mitgehen der 
Wanderungsgewinne bzw. -Verluste der Jahre  verschiedenen Reichsteile mit dem Aufstieg der 
1935, 1936 und 1937 wurden zusammengezählt  Gesamtwirtschaft haben die  einzelnen Wirt-
und die sich ergebenden Summen auf die Ein-  schaftsgebiete im Ergebnis auch in ihrem Schwer-
wohnerzahl der betreffenden Städte zur Zeit  gewicht als industrielle Räume zum Teil eine ver-
der Volkszählung Von 1933 bezogen.  änderte Bedeutung erhalten.  Die Wanderungs-

statistik der Gemeinden mit mehr als 10000 Ein-
Die Wanderungsbilanz der deutschen Städte über 10000 Ein-  wohnem, die rund 560 Städte, d. h. industrielle 

wohner in den Jahren 19855, 1936, 1987  Standorte erfaßt, muß einen guten Einblick in 
!,esamt-  diese Zusammenhänge ermöglichen. 

1Vandernngs- enwohner-  1Vbilanz  je 
Größenklasse  gewinn oder  zahl der  Bilanz je 

-verlust  Städte am  100(1 
16.j111111033  Einwohner 

10 000 bis unter 20 000 
20 000 bis unter 50 000 
50 000 bis unter 100 000 
100 000 bis inter 500 000 

Über 500 000 
Retch insgesamt   +173943  32 819 O:i9  + 5,3 

+71 375  4 042 222  -I-17,7 
+79093  5291808  +14,0 
+23982  3 512 123  + 6,8 
+23748  9 374 903  + 2,5 
—24255  10 598 003  — 2,3 

Die Wanderungsbilanz der deutschen Städte über 10000 Ein-
wohner In den Jahren 1985, 1986, 1987 nach Wirtschafte. 

gebieten 

Landesarbeiteamts- 
bezirk 

wanderungg-
gewiin oder 
-cerlust 

Gesamt-
einwohner-
zahl der 
Städte am 
I6. Juni 1933 

wandenngs-
bilanz je 
1000 

Einwohner 

illitteldeutsehland   -1- 74 709  2189966  A-34,1 
Niedersachsen   + 63 443  1936637   +32,8 

Im Ergebnis ist festzustellen, daß iln Zeitraum  a Ostpreußen   -1 18 328  r 695 887  -1 26.%i 
g  Brandenburg   +100019  161575  -1 10,;; 

der letzten drei J ahre die Zuwanderung bei den  Bayern   + 47 543  2 627 491  +l8,"' 
erfaßten Städten mit der geringsten Einwohnerzahl  Pommern   + 10 317  634 535  +16,3 

Nordmark   + 37 137  24,34789   +15,:1 
am größten war und nm  ekehrt. Die Großstädte  nOdwestdeutschlend   + 26917  1913290  +14,1 
mit mehr als 500000 Einwohnern zeigen soar liessen   — 1544  1592516  — 1,0 
einen W anderungsverlust. Diese Feststellung wird  Rheinland   — 59 691  5 631 104  --10,G 
jedoch erst dann vollkommen eindeutig, wenn  Wachsen   — 40 281  2886080    —13,:1 
�  r  g.  westfaden   — 61 075  3 208 428  —19,U 
man aus der obersten Größenklasse die beiden  Schlesien   —  42 824  1906 761  —22,5 
Städte Berlin und München herauslöst, die infolge  Reich insgesamt    +173 943  32 819 059  + 5,3--
der Erhöhung ihrer zentralen Bedeutung seit 1933 
beträchtliche Wanderungsgewinne ausweisen. Der 
Wanderungsverlust  aller  übrigen  Großstädte  Die Ergebnisse zeigen eine weitgehende Über-
mit mehr als 500000 Einwohnern beträgt dann  einstimmung mit den Erkenntnissen, die von der 
— auf je 1000 der Wohnbevölkerung von 1933  regionalen Wirtschaftsbeobachtung bereits anhand 
bezogen — nicht weniger als 18,4. Sieht man  anderen Materials gewonnen werden konnten 1) . 
daher von den Sonderfällen Berlin und München  Mitteldeutschland und Niedersachsen, deren wach-
ab, so kann man sagen, daß die Ballung der  sende industrielle Bedeutung bekannt ist, kenn-
industriellen Standorte in den Großstädten zum  zeichnen sich auch nach der Wanderungsstatistik 
Stillstand gekommen ist und sogar einer gewissen  eindeutig als die „neuen Industrieprovinzen". 
Auflockerung Platz gemacht hat. Die mit ab-  Der Aufbau der gewerblichen Wirtschaft in Ost-
nehmender Größenklasse der Städte sich er-  Preußen ging ebenfalls mit einer Verstärkung der 
heblich verstärkenden Wanderungsgewinne zeugen  städtischen Siedlungen Hand in Hand.  Dieser 
umgekehrt davon, daß die industrielle Standort-  Provinz ist es damit weitgehend gelungen, durch 
bildung jetzt Städte der niedrigeren Größen-  Maßnahmen der Industrialisierung den früher 
klassen bevorzugt. Die Städte mit 100000 bis  über ihre Grenzen gehenden starken Wanderungs-
500000 Einwohnern hatten in dem betrachteten    
Zeitrau m einen W anderungsgewinn von 2,5 auf  1) vgl. die wocheuheriehte des Instituts für Souju„kturlomehu,u; 
1000 der Wohnbevölkertme von 1933, die Städte  10. Jg., Nr. 25 (Die wirtschalislage in den Grenzgebieten), 10..Ig., Nr. 41 
mit 10000 bis 20000 Einwohnern aber einen  (Der Hochbau In den Grenzgebieten und in Innerdeutschland), 11. Jg.. 

Nr. 17 (Die Arbeitslage in den deutschen Wirtschaftsgebieten im Jahre solchen von 17,7. Der Anteil der kleineren Städte  1937). 
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Strom nach Westen einzudämmen. Im Landes-  turveränderungen) weniger stark am allgemeinen 
arbeitsamtsbezirk Brandenburg ist der Wande- Aufschwung beteiligt waren, bis in die kleinen 
ruslgsgewinn einmal auf die schon erwähnte weitere  Größenklassen hinein durchgesetzt haben. 
Ballllung in der Reichshauptstadt Groß-Berlin 
zurückzuführen. Jedoch haben die in einem Um-  nie Wanderungsbilanz der deutschen Städte über 10000 Ein-
kreis von etwa 70 km liegenden kleineren in- wohner in den Jahren 1936, 1988, 1937 nach Wirtschafts-
dustriellen „Trabanten-Städte" der Reichshaupt-  gebieten und Größenklassen 
Stadt eine noch stärkere Zuwanderung aufzuweisen.  Wanderungsgewinn (+) oder -vertust (-) auf 1000 Einw. 
Bayern bietet mit Ausnahme der Rheinpfalz ein  Größenklasse 
verhältnismäßig einheitliches Bild.  Vor allein  Landesarbeits-  10 bis  20 bis  50 bis 100 bis 
München, das Nürnberg-Fürther Gebiet und die  amtsbeerirke  unter  unter  unter  unter  Uber 
an Main und Donau gelegenen Städte haben   '20 00) 50 WO  1100  0091 500 000  500  "' "' 
Wanderungsgewinne gehabt. Pommern und Nord-  Mitteldeutschland  +2c  +33 0  +5e 4  +30 c 
inavk zeigen besonders in den Ostseestädten starke  Niedersachsen   +10,0  +45,0  +40,8 +32,5  -
Wanderungsgewinne. Wenn man in der Nordmark  Ostprenfien   +31,2  +16,7  +20,1 +80,1  -
die Hansestadt Hamburg, die durch die Ver-  Brandenburg   +72,4  +22,0  +35,5  -  +15,8 
en änderun  im Außenhandel einen W anerurd s-  Bayern   +38,8  +17,7  +13,5 +14,7  +16,9 

g  g  Pommern   +57,8  +24,2  -  - 919  -
verlust von 29,5 je 1000 aufweist, aussondert,  Nordmark   +08,2  +50,4  +60,0  +48,8 -29,5 
so steht die Nordmark mit 54 je 1000 Wande-  s6dwestdeutschfand   +26,1  +28,3 + 6,2  + 7,3  -
rungsgewinn Sogar weitaus an der Spitze aller  Hessen  

+ 37,3  - 12,1  +13,4  1 4,0  -14,3 
Gebiete.  Sachsen   -12,3  - 3,9  -11,4  -32,6  -12,6 
Südwestdeutschland hat in seinem württemberp -  Westfalen   + 9,1  - 3,9  -39,5  -23,2 -22,7 

sehen Teil einen mäßigen Zugang durch Wange-  Sctilesien   - 8,1 - 9,6 -20,0 -54,4 -20,4 
rung, während Baden in seinem industriellen 
nördlichen Teil Abgabegebiet ist.  In Hessen 
haben die südhessischen Städte mit wenigen Aus-  Die Abwanderung war aber auch dort in den 
nahmen eine Abwanderung zu verzeichnen. Der größeren Städten stärker als in den kleineren. 
weniger starke Auftrieb der südhessischen Ver-  So zeigen Sachsen und Schlesien mit 32,6 bzw. 
brauchsgüterindustrien, der hierin zum Ausdruck  54,4 je 1000 die größte Abwanderung in den 
kommen dürfte, wird auch durch andere ErgebniscP  Städten mit 100000 bis 500000 Einwohnern, 
der laufenden Wirtschaftsbeobachtung bestätigt').  während in Westfalen der Spitzenverlust mit 
Im Norden und Osten des Landesarbeitsamts- 39,5 je 1000 bei den Städten mit 50000 bis 
Bezirks Hessen (Kassel) sind dagegen Wanderungs- 100000 Einwohnern liegt. 
gewinne festzustellen. In Rheinland-Westfalen  Umgekehrt zeigen in den ausgesprochenen 
kennzeichnen sich die Standorte der Kohlen- Zuwanderungsbezirken auch die großen Städte 
förderung ü-a nördlichen Ruhrgebiet  in  der  meist einen Wanderungsgewinn, wovon Hamburg 
W anderungsbilanz eindeutig als starke Verlust- allerdi gs eine besonders wichtige Ausnahme 
gebiete.  Der südliche Teil des rheinisch-west- bildet. Die größten W anderungsgewinne ergeben 
£älischen Industriegebiets dagegen, dessen in- sich jedoch in den mittleren und kleineren Städten. 
dustrielle Tätigkeit vorwiegend auf die Eisen- So zeigen in Brandenburg die Gemeinden mit 
herstellung und  -verarbeitung  gerichtet  ist,  10000 bis 20000 Einwohnern einen Wanderungs-
und die sich nach Süden ziehenden rechts- gewinn von nicht weniger als 72,4 je 1000. 
rheinischen Städte haben beträchtliche Wande-  Auch in der Nordmark und in Pomnlern liegt 
rungsgewinne zu verzeichnen. Auch die nordöst- der Spitzenwert mit  63,2 bzw. 57,S je 1000 
liehen, nicht mehr zum Ruhrgebiet gehören- bei der niedrigsten Ortsgrößenklasse (10000 bis 
den  Städte  Westfalens  (Münster, Bielefeld) 20000 Einwohner), während in Mitteldeutschland 
zeigen im Ergebnis Zuwanderungen. Alle links-  die Gruppe der Städte mit 50000 bis 100000 
rheinischen Städte andererseits, die Städte des  Einwohnern den größten Wanderungsgewinn auf-
Saarlandes und die der Rheinpfalz haben mit  weist  (+ 56,4 je 1000).  In  Niedersachsen 
ganz wenigen Ausnahmen Wanderungsverluste. schließlich liegen die Gemeinden mit 20000 bis 
Die Grenzgebiete Sachsen sind Schlesien weisen  50000 Einwohnern an der Spitze (-{-45 je 1000). 

die größten Wanderungsverluste auf. Diese Ent- Zusammenfassend lassen sich in groben Um-
wicklung erfaßte mit sehr geringen Ausnahmen  rissen die an Hand der Wanderungsbewegung 
(insbesondere der nördlichen Kleinstädte Sachsens  festgestellten industriellen Standortsveriagerungen 
und Niederschlesiens) fast alle städtischen Sied-  während der letzten J ah-re vielleicht folgender-
lungen dieser Gebiete. Die Gründe liegen einmal  maßen kennzeichnen: Auf die sich von Westen 
in dem Rückgang des Verbrauchsgütereaports, (Ruhrgebiet) über Mitteldeutschland nach Ostelf 
der insbesondere für Sachsen von grundlegender  (Sachsen-Schlesien) hinziehende alte Linie der 
Bedeutung war. Der Ausbau von anderen Pro-  Industriestandorte ist im Altreichgebiet  eine 
duktionskapazitäten, die eine Ersatzbeschäftigung  neue industrielle Nordsüdachse gesetzt worden. 
hätten geben können, ist ins diesen Gebieten offen- Hierbei hat das „Achsenkreuz" Mitteldeutschland 
bar nicht in solchem Umfange erfolgt, daß ein  (Mittelelbe) seine industrielle Bedeutung ganz 
voller Ausgleich möglich gewesen wäre.  Bei  besonders erhöht. 
Schlesien dürfte die Grenzlage eine entscheidende  Da die Wanderungsbewegung des betrachteten 
Rolle gespielt haben.  Besonders groß war im  Zeitraums 1935 bis 1937 minnndestens zum  großen 
übrigen die Abwanderung aus dem Oberschlesi-  (  )  � 
sehen Kohlenrevier, eine Erscheinung, die sich  Teil entscheidend durch eine Reihe von Sonder-
mit den für das Ruhr- und Saargebiet getroffenen  'anständen beeinflußt wurde, die eingangs erwähnt 
Feststellungen deckt, und die offenbar mit den  worden sind, darf nicht ohne weiteres angenommen 
besonderen Bedingungen iin Kohlenbergbau zu-  werden, daß  die  Wanderungsbewegung  der 
sammenhängt.  nächsten Jahre ein vollkommen gleichartiges 
Eine Aufgliederung der Wanderungsbilanzen  Bild zeigen wird. Voraussagen über Richtung 

der Städte sowohl räch Wutschafts ebietess als  und Umfang der künftigen Binnenwanderung 
auch nach Orts oBenk Wirssen zeigt ee  übrigen,  und industriellen Standortbildung sind sehr schwer 
daß sich die W anderungsverluste der Gebiete, möglich. Andererseits wird die bisherige Wan-
die aus den vorgenannten Gründen (Grenzlage, Ver- die ng natürliche 

ung wohl nicht ohne Einfluß auf 
g  (  g  die natürliche Bevölkerungsentwicklung der ehs-

brauchsgütererzeuguug, Ausfuhr, sonstige Struk- zelnen Gebiete und Städte bleiben; denn man 
muß berücksichtigen, daß die Binnenwanderung 

') Pft ebe Entwicklung der Frnn es  fin it iut Reioh und in den  in der Regel vorwiegend von  jüngeren und be-
Wirtschnftsgebieten.  Wochenbericht des Instituts tlir Konjunktur-  g  g  �  g 
!ene,Iln77g 11. Jg., Nr. 33.  sonders aktiven Bevölkerungskreisen getragen wird. 
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Der wirtschaftliche Anschluß der Ostmark 

Die Grundlagen des Aufbaus 
Die Wiedervereinigung Österreichs mit dem 

Reich stellte die deutsche Staatsführung vor un-
gewöhnliche Aufgaben auch wirtschaftlicher Art. 
Galt es doch, die notleidende österreichische Wirt-
schaft möglichst schnell und reibungslos in die 
vollbeschäftigte Wirtschaft des Altreichs ein-
zugliedern. 
Die Hille der gesetzlichen Maßnahmen, die 

diesem Ziele dienen, lassen sich im wesentlichen 
in vier große Gruppen zusammenfassen: 
1. Allgemeine Überleitungs- und Anpassungs-
maßnahmen, 

2. Maßnahmen zum Schntz der österreichischen 
Wirtschaft, 

3. Maßnahmen zür Förderung der österreichi-
schen Wirtschaft, 

4. Sozialpolitische Maßnahmen. 

Allgemeine Maßnahmen 
Eine der ersten und wichtigsten Maßnahmen war die Einführung 

der Reichsmark als gesetzliches Zahlungsmittel neben (lern Schilling, 
und vor allem die Festsetzung des Kurses der Reichsmark auf i, a0 
Schilling am 17. März 1938. Damit ist der Schilling um il5 v. H. gegen-
Uber dem früheren Wechselkurs aufgewertet und so die notwendige 
Angleichung des bis dahin niedrigeren österreichischen Preis- und Lohn-
niveaus an das des Altreiebs weitgehend erreicht worden. Die Um-
stellung auf die Reichsmark-Währung hat sich in Österreich so stehnrll 
und glatt vollzogen, daß schon vom 25. April 1938 an die Reichs-
mark-Noten zum alleinigen gesetzlichen Zahlungsmittel erklärt und 
nur kurze. Zeit später auch die österreichischen Schefdernünzen aus 
dem Verkehr gezogen werden konnten. 

Durch Verordnung vom 17. März 1938 ging die Geschäftsführung 
der Österreichischen Nationalbank auf die Reict(sbank und die der 
Österreichischen Bundesbahnen auf die Deutsche Reichsbahn Uber. 
Arv 19. März 1938 erfolgte die Überleitung der österreichischen Post-
und Telegraphenverwaltung und des Postsparkassenamtes auf die 
Deutsche Reichspost. 

Auf Grund der Verordnung zur Einführung des Vferjabresplans 
im Lande Österreich vom 19. März 1938 wurden eine Devisenstelle 
Wien und eine Verbindungsstelle der Überwachungsstellen mit dem 
Sitz in Wien errichtet, eine neue Devisenordnung für das Land Öster-
reich eingeführt (23. März 1938), Vorschriften auf dem Gebiete des 
Warenverkebrs erlassen und schließlich (am 23. April 1938) auch das 
Gesetz über die Errichtung einer deutschen Verrechnungskasse auf 
Österreich ausgedehnt. Damit war Österreich in das deutsche System 
der Devisen- und Außenhandelsbewirtschaftung einbezogen. 

Zur Regelung und Angleichung der österreichischen Preise hat  Die steuerliche Belastung der österreichischen Wirtschaft wurde 
der Reichskommissar für die Preisbildung zunächst am 29. März 1938  durch die Einführung der reichsdeutschen Umsatzsteuer beträchtlich 
rückwirkend vom 18. März 1938 an für das Land Osterreich ein all-  verringert und die Fähigkeit der österreichischen Unternehmer zur 
gemeines Preiserhöhungsverbot erlassen. Weiter wurden die Verordnung  Vornahme von Investitionen durch die Einführung der Abschrelbungs-
über die Preisbildung für ausländische Waren sowie die Verordnung  freiheit wesentlich erhöht. 

über Preisbindungen und gegen Verteuerung der Bedarfsdeckung für  Für den Wiederaufbau der österreichischen Landwirtschaft ist. 
(las Land Österreich eingeführt.  ein umfassendes Agrarprogramm aufgestellt worden  Die Preise fUr 

Unter die allgemeinen Anpassungsmaßnahmen fallen weiter der Auf-  DUngemittel wurden durch die Aufhebung der Einfuhrzölle und durch 
bau der gewerblichen Wirtschaft und die Inkraftsetzung des Reichsnähr-  Frachtermäßigung auf rd. 45 v. H. für Kalidiingemittel und auf rd. 
standgesetzes im Lande Österreich (14. Mai 1938). Hiermit wurde  32 v. H. für Stickstoffdüngemittel ermäßigt. Durch die Aufhebung 
auch für Österreich die Voraussetzung einer einheitlichen Markt-  der Zöße für landwirtschaftliche Maschinen deutschen Ursprungs 
regelung geschaffen. Am 26. März 1938 sind eine Reihe sozialrechtlicher  wurde deren Preis um 30 bis 50  v. H. gesenkt. Für den Bau von 
Vorschriften auf das Land Österreich ausgedehnt worden, so die über  Futtereinsäuerungsbehältern, Dungstätten, Molkereien und anderen 
Kündigungsschutz, Schutz bei Entlassungen, Lohnzahlung an Feier-  landwirtachaftlichen Betriebsbauten sind große Zuschüsse gewährt 
tagen, Aufrechterhaltung der Arbeitabedingungen, über den Reichs-  worden, desgleichen Anbauprämien für Flache und Hanf. Ebenso sind 
treuhänder der Arbeit und die Rentenversicherung der Arbeiter. Am  die Forstwirtschaft und die Wasserwirtschaft durch Relebamittel 
10. Juli 1938 wurde in der Ostmark der gesamte Inhalt des Gesetzes  gefördert worden. Durch Gesetz. Uber die Aufhebung von Zwangs-
zur Ordnung der nationalen Arbeit vom 20. Januar 1934 In Kraftgesetzt.  volletreckungen von Liegenschaften vom 21. März 1938 wurden alle 

Die Reichsarbeitsdienstpflicht ist am 1. Oktober 1938 in Österreich  wegen Geldforderungen bewilligten Zwangsvollstreckungen bis zum 
eingefübrt worden. Hinsichtlich des Arbeitseinsatzes ist im Interesse  30• Juni 1938 aufgeschoben. Ferner Ist am 6. März 1038 die Ver-
des raschen Abbaus der Arbeitslosigkeit und der Planmäßigkeit die  ordnung Uber die Entsebuldung der österreichischen Lamlwirtsnbaft 
AlieinverfUgung auf dem Gebiete der Arbeitsregelung der Relebsanstalt  erschienen. 
für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung übergeben worden. 

beschränkungen und vor allem durch die Verordnung Tiber den Markt-
schutz für die österreichische Industrie vom 27. September 1988 und 
den Abschluß von Gebletsschutzabkomnien im Rahmen der Organisation 
der gewerbUchen Wirtschaft ein ausreichender Ersatz geschaffen worden. 
DIe  Bestimmungen  dieser  Gebietsschutzabkommen  sind  nicht 
vollkommen einheitlich; im allgemeinen besagen sie jedoch, daß die 
betreffende Industrie des Altreichs sich verpflichtet, vorläufig nur 
besthmnte Warenmengen und diese nur zu bisherigen Ostmark-Preisen 
im Lande Osterreich abzusetzen.  Besondere Maßnahmen wurden 
außerdem getroffen, tun eine Benachteiligung des österreichischen 
Baugewerbes durch die Betätigung reichsdeutscher Bauunternehmen 
im Lande Österreich zu vermeiden. 

Auch die Genelunigungspflicht fUr den Erwerb und die Über-
tragung österreichischer Waren nach (]ein Altretch (Verordnung vorn 
23. März 1938) und fUr den Abschluß marktregelnder Vereinbarungen 
zwischen Verbünden im Altreich und dem Lande Österreich war dazu 
bestimmt, die österreichische. Wirtschaftsentwiekluug vor Störungen 
zu bewahren. 

Maßnahmen zur Förderung der österreichischen 
Wirtschaft 

Am meisten haben die dem Aufbau und der Förderung der öster-
reichischen Wirtschaft dienenden Maßnahmen zur schnellen Ein-
gliederung der österreichischen Wirtschaft in die des Altreichs bei-
getragen. 

In erster Linie sind hier die Arbeitsvorhaben zn nenneu, die In 
dem großen Aufbauprogramm von dem Beauftragten für den Vier-
jahresplan, Generalfeldmarschall Göring, verkündet und In der Ver-
ordnung zur wirtschaftlichen Wiederbelebung Österreichs vom 23. März 
1938 aufgezählt worden sind.  Sie erstrecken sich im wesentlichen 
auf den Bau von Reichsautobahnen, den allgemeinen Straßenbau, 
den Ausbau der Wasserwege, den Bergbau und die Erdölgewinnung 
sowie auf Arbeiten auf dem Gebiete der Landeskultur. Auch die Er-
richtung der Reichswerke Hermann Göring in Linz Ist an dieser Stelle 
zu nenneu. 

Am 10. April 1938 Ist ein Reichsgesetz In Kraft getreten, durch 
das der Relchsminister der Finanzen ermächtigt wurde, Garantien 
zur Förderung der gewerblichen Wirtschaft im Laude Österreich bis 
zum Höchsthetrage von 150 Mill .A£ zu übernehmen. 

Ein besonders wirksames Mittel für die Ingaugsetzung der Betriebe 
in der Ostmark bestand in der Vergebung großer öffentlicher Aufträge. 
Der Reiebswirtschaftsminister erklärte mit Erlaß vom 30. April 1938 
das Land Österreich zum besonders auftragsbediirftigen Gebiet. Nach 
dem Muster der Bezirksausgleicbstellen für öffentliche Aufträge bei 
den Wirtschaftskammern im Altreich wurde eine Bezirksausgleichstelle 
Österreich bei der Industrie- und Handelskammer Wien errichtet, 
der die Unterstützung der Reichsausgleichstelle fUr öffentliche Aufträge 
bei der Bearbeitung zentraler Vergebungen und die umnittelbare 
Mitwirkung bei den öffentlichen Vergebungen dezentraler Stellen im 
Lande Österreich obliegt. 

Um der österreichischen Wirtschaft den großdeutschen Absatz-
markt zu öffnen, wurde schon am 26. März 1938 die Einfuhr öster-
reiebischer Waren nach dem Altreich für zollfrei erklärt. 

Maßnahmen zum Schutz der österreichischen 
Sozialpolitische Maßnahmen 

Um das krasseste Elend zu lindern, wurde durch die sogenannte 
Wirtschaft  Göring-Aktion vom 31. März 1938 der Kreis der unterstützungsberech-

Um die österreichische Wirtschaft vor dem Wettbewerb der in  tigten Arbeitslosen erheblich erweitert. 
einem mehrjährigen Aufschwung gekräftigten Betriebe des Altreichs  Zur Förderung der Eheschließungen wurde das Gesetz über die 
zu schlitzen, wurde durch Gesetz vom 18. April 1938 bestimmt, daß  Bhestandsdarleben auf Österreich ausgedehnt.. 
bis Oktober 1938 die Neuerrichtung von Erwerbsunternehmungen hn  Durch die Einführung der Kinderbeihllfen wurden die kinder-
Lande Österreich durch Nichtösterreicher der Genehmigung bedarf.  reichen Familien besonders unterstützt. 
Auch dle Verlegung außerhalb Österreichs befindlicher Erwerbs-
unternehmungen nach Österreich oder die Errichtung von Filialen  Der Reichsarbeitsminister hat fUr die Beseitigung und den Ersatz. 
und Zweigbetrieben derartiger Unternehmen in Österreich wurde  von Elendsquartieren, für den Bau von Kleinsiedlungen und Volks-
einer Genehmigungspflicht unterworfen.  Wohnungen und zur Instandsetzung vorhandener Wohnungen er-

Dem gleichen Ziele diente der für die Übergangszeit aufrecht-  liebliche Beträge bereitgestellt. 
erhaltene Zollschutz für den Warenverkehr aus dem Altreich nach  Die sozialpolitischen Errungenschaften, deren Träger die DAF 
Österreich, der erst am 1. Juli 1938 gelockert und am 1. Oktober 1938  und die NSV sind, haben nicht zuletzt zur schnellen Überwindung 
aufgehoben wurde. Inzwischen war durch die Ausdehnung der auf  der größten Not beigetragen. In den ersten sechs Monaten nach dem 
Grund des Zwangskartellgesetzes ergangenen Errlchtungsverbote auf  Anschluß sind allein durch die NSV rd. 76,5 M111. /AW in Österreich 
(las Land Österreich, durch einige besonders verfügte Errichtungg-  ausgegeben Worden. 
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Der Erfolg der Maßnahmen  Zahl der Arbeitslosen hat Ende September 1933 
Die sich auf alle Bereiche des wirtschaftlichen  die Grenze von Hunderttausend leicht unter-

Lebens erstreckenden Maßnahmen haben zu einer  schritten. Die Arbeitslosigkeit ist damit auf ein 
sprungartigen  Aufwärtsbewegung  der  Wirt_  Sechstel ihres Hochstandes vom Frühjahr 1938 
schaftstätigkeit geführt. Trotz der kurzen Frist,  zurückgeführt worden.  In der nachfolgenden 
die seit dem Anschluß der Ostmark an das Altreich  Zahlenübersicht ist der jetzt noch vorhandene 
vergangen ist, kann bereits heute ein voller Erfolg  Restbestand der Arbeitslosen in der Ostmark nach 
festgestellt werden.  Geschlechtern und Einsatzfähigkeit unter be-

sonderer Berücksichtigung der Stadt Wien auf-
Besonders kräftig war die Belebung in den  gegliedert. 

Produktionsgüterindustrien: Die Produktion von  Es zeigt sich, daß von den jetzt noch in der 
Eisenerz stieg von 201000 t im März auf 259 000 t Ostmark vorhandenenArbeitslosen nur ein Viertel 
im August  (die entsprechenden Produktions-
mengen des Vorjahrs beliefen sich auf 125000 t voll einsatz- und ausgleichsfähig ist. Eine weitere 
im März und 167000 t ii1 August). Solche großen  Hälfte ist wohl einsatzfähig, aber an ihren Wohn-
Mengen sind seit Kriegsende bisher nicht in  sitz gebunden, also nicht ausgleichsfähig.  Bei 
Österreich erreicht worden. Auch diese Mengen  dieser Gruppe handelt es sich wohl besonders um 
werden sich noch vervielfachen, wenn die bei  Ehefrauen, wie aus dem hohen Anteil der Frauen 
Linz im Bau befindlichen Hermann-Göring-Werke  zu schließen ist. Das restliche Viertel ist nicht 
ihre Produktion aufnehmen werden.  Ähnlich  voll einsatzfähig (Überalterung, körperliche Män-

gel).starke Pörderungszunahmen sind im  emd Zistersdorfer ind Bei der regionalen Aufgliederung ergibt sich 

Erdölrevier festzustellen, in dem mit 35 000 t bestehende 
daß die jetzt in der Ostmark noch 

in den ersteig acht Monaten die Förderung des  de Arbeitslosigkeit fast  ausschließlich 
ein Wiener Problem darstellt, denn fast n v.H. 

ganzen Jahres 1937 überschritten wurde.  Die  aller noch gezählten Arbeitslosen sind i  n 
ostmärkischen Maschinen- und Elektroindustrien  Wien 
haben infolge der Auftragsfülle ihre Belegschaften  ansässig. In der gesamten österreichischen Pro-
bedeutend vergrößern können.  Die Elektro- us k  der sich der Aufschwung unmittelbar 

a industrie arbeitet u. a. besonders für die im Bau  auswirken konnte, sind jetzt nur noch 4642 voll 
befindlichen großen Kraftwerke.  Die ostmärki-  einsatzfähige und ausgleichfähige Arbeitslose vor-
sehen Sägewerke sind schon jetzt bis zur vollen  handen. 
Kapazität ausgenutzt und müssen in Anbetracht  Die erhöhte Kaufkraft, die sich aus der all-
des großen Auftragsbestandes ihre Betriebe aus-  gemeinen Belebung und insbesondere aus der 
bauen.  Wiedereingliederung  der Arbeitslosen in  den 
Anfängliche Schwierigkeiten zeigten sich bei  Produktionsprozeß ergeben mußte, hat zu einer 

der auf Export ausgerichteten Textil- und Papier-  EinTkr �ggan Steigerung des Verbrauchs geführt. Die 
industrie. Diese Verbrauchsgüterindustrien hatten  Schuhe andelsureidu e der Verbrauchsgüter (wie 
unmittelbar nach dem Anschluß- zunächst eine  Schuhe und Kleidung) und der Nahrangs- und 

Genußmittel entwickelten sich seit der Ein-Abschwächung ihrer Produktion zu verzeichnen, 
da sie von den Exportruckgängeil am meisten  gliederung außerordentlich lebhaft. Das österrei-
betroffen wurden. Auch bei diesen Industrien ist  chische Institut für Konjunkturforschung faßt 
jedoch seit Mai eine Besserung eingetreten. Die  diese Entwicklung des Verbrauchs folgendermaßen 
Erzeugung von Holzschliff, von Zellulose, von  zusammen: „Es ist also die bedeutsame Tatsache 
Papier und Pappe ist wieder durchweg im An-  festzuste llen,  daß  das  erste  Mal  seit  der  letzten  
steigen. Ebenso zeigt die Textilindustrie — nach  Brise n Österreich der Verbrauch sich allgemein 
der Baumwollgarnerzeugung und nach dem Roh-  krafhg erhöht hat".') 
materialbedarf der Webereien zu schließen —  Ein allgemeines Anzeichen für die schon heute 
wieder eine Besserung.  becsPre Lage der Bevölkerung und für ihr Ver-
Der Aufschwung, der in allen Zweigen der Ost-  trauen in die zukünftige Entwicklung ist die 

mark zu stark pulsierendem Leben geführt hat,  Zunahme der Eheschließungen. Im zweiten Viertel-

läßt sich am eindeutigsten an der Entwicklung  j geschlossen8wurden in der  sind 6 98 o tmark  rund964 ein Drittel  
en 

des Arbeitseinsatzes messen, da die Wirtschafts-  ehr als  der gleichen Zeit des Vorjahrs. 
tätigkeit in den Zahlen des Arbeitseinsatzes aller 
Teile auf einen Nenner gebracht wird: Von den 
rund 600000 Arbeitslosen, die unter Berücksichti-  Anpassung und Umstellring noch im Fluß 

Die Arbeitslosigkeit In i)sterreleh •) am 80. September 1088 

davon waren 

Selbstverständlich bietet die Eingliederung der 
Ostmark für die staatliche Wirtschaftsführung 
neue und umfassende Probleme. Die Preise sind 
auf der ganzen Linie in irgend einer Weise anzu-

Albeits-  gleichen, der Zustand des Produktionsapparats 
lese 
über_  macht vielfach Umstellungen oder sogar neue 
haapt  Investitionen dringlich; die Verkehrslage ein-

zelner Gebiete ist anhand der neuen Markt-
verflechtungen zu überprüfen usw. 
Die Wahl des Umrechnungskurses zwischen 

A duner .. 42 987  13 364  16 427  Idos  31  Schilling und Reichsmark hatte die Lebens-
56 878  12 341  33 726  11 817  41 71 ❑  llaltungskOsten und zum erheblichen Teil auch 

1115ge9alJll  99 8.55  '25 705  40 147  25 913  7:1 188  die Löhne lri deT Ost mark den im Altreich ge-
gebenen Verhältnissen ziemlich weitgehend an-
gepaßt. Eine allgemeine Erhöhung der Nahrunes-
nuttelpreise und Löhne konnte auf diese Weise 
vermieden werden.  Dagegen erschien nunmehr 
ein Teil der industriellen Fertigwarenpreise im 
Vergleich zu den im Altreich geltenden Preiself 
überhöht. 
Die Fertigindustrie, insbesondere die Prodi -

gung der unter dem Schuschnigg-System  un-  tionsgütererzeugunp war im ehemaligen Österreich 
sichtbaren" Arbeitslosen in der Ostmark am Zeit-  in mehrfacher Hinsicht gegenüber dem Altreich im 
punkt der Eingliederung im März vorhanden    
waren, sind heute nach sechs Monaten über  1)  Monatsberlebt des Instituts für Konjunkturforschung Zweig-
500000 wieder in  Arbeit gesetzt worden.  Die  stelle Wien. 12. Jahrgang, Nr. 7 vom 6. August 1938. 
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Nachteil. Die Preise für Rohstoffe und Halbfabri-  Eine stärkere Spezialisierung und Rationali-
kate lagen vielfach höher. Die Erzeugung war  sierIm  der Erzeugung erscheint aber trotzdem 
weniger spezialisiert, da gerade bei der Produktions- auf vielen Gebieten erforderlich. Jedoch erfordern 
güterherstellung der Binnenmarkt zu klein und der  Spezialisierung und Rationalisierung mitunter 
Auslandsabsatz zu unsicher war, um eine solche  beträchtliche Neuinvestitionen. Diese dürften 
Spezialisierung zu rechtfertigen. Aus dem Bleichen  teilweise noch einer doppelten Schwierigkeit be-
Grunde war die österreichische Industrie auch  gegnen. Einmal erschweren die langen Lieferfristen 
mit der Rationalisierung im Rückstand. Je  für Maschinen eine rasche Vornahme der Rati6nali-
stärker eine Erzeugung rationalisiert ist, um so  sierune: nicht nur im Altreich, sondern bereits 
schwerer läßt sie sich umstellen und um so schärfer  auch m der Ostmark selbst ist die Werkzeug- 
wird die Kostenprogression bei unzureichender  maschinenindustrie mit Aufträgen überhäuft. Die 
Kapazitätsausnutzung.  Das fortgesetzte Über-  Maschinenindustrie des Altreichs hat sich jedoch 
angebot an Arbeitskräften, die Schwierigkeiten  bereit erklärt, die Ostmark bei ihren Lieferungen 
der Kapitalbeschaffung und die ständige Unter- zu bevo rzugen . Sodann  dürfte die Finanz ierung  
beschäftigung der meisten Betriebe mußten eben- trotz der bereitgestellten Reichsgarantien (im 
falls einer stärkeren Rationalisierung entgegen- ganzen 150 Mill. A£) in manchen Fällen wegen 
wirken.  der Frage der Sicherheiten nicht ganz leicht durch-
Mit der allmählichen Eingliederung in den  zufuhren sein. Dies wird insbesondere dann 

großdeutschen Wirtschaftsraum erhält die Fertig- gelten, wenn nicht nur eine Rationalisierung, 
mdustrie der Ostmark einen außerordentlich  sondern auch eine Umstellung der Produktion 
kanfkrräftigen Binnenmarkt, der ihr grundsätzlich  erforderlich erscheint, die von vornherein erheb-
einen sehr starken Beschäftigungsrückhalt geben  liehe Abschreibungen auf das bisherige Anlage-
kann. Gleichzeitig muß sie aber mit dem schritt - vermögen notwendig macht. 
weisen Abbau der Schutzmaßnahmen mehr und  Soweit das Problem der Lieferfristen für neue 
mehr den Wettbewerb mit den Betrieben des Alt-  Anlagegüter und das der Finanzierung geklärt 
reiehs aufnehmen, die in einem mehr als fünf- werden  kann, vermag  die Versorgung  der 
jährigen Wirtschaftsanstieg technisch, organisato- ostmärkischen Industrie mit öffentlichen Auf-
risch und finanziell zumeist auf einen hervor- trägen die Anpassung und Umstellung besonders 
ragenden Stand gebracht werden konnten. Hier-  wirksam zu erleichtern. Die oben erwähnte Hilfs-
aus ergeben sich wohl die Hauptschwierigkeiten  stellung der Reichsausgleichstelle für öffentliche 
der wirtschaftlichen Angleichung, die zurzeit noch  Aufträge und der Bezirksausgleichsstelle Öster-
bestehen.  reich, durch die der Ostmark bereits für rund 
Eine wesentliche kost enmäßi e Entlastung  350  Mill. .?l£ öffentliche  Aufträge  zugeleitet 

hat die Fertigindustrie der Ost mark durch die  werden konnten, ist daher von besonderem Wert. 
scharfe Herabsetzung wichtiger Rohstoff- und  Selbstverständlich darf die Versorgung mit öffent-
Halbwarenpreise erfahren, die teils dank der  liehen Aufträgen bei den bedachten Betrieben 

nicht den Eindruck aufkommen lassen, als seien 
Veränderung der GroBhandelsprelse in Wien von Mitte März  weitere Anpassungsmaßnahmen nicht mehr er-

bis Mitte September 1938  forderlich. 
Vor  aber  die  

Warengruppe  März  te ep- V Aufträge allem dürfen dien allmählicher Einstellung öffentlichen auf 8eP-  Vemu-

waren  vr die private Nachfrage des  roßdeutschen Marktes 
xx je Ioo   die österreichische Industriewirtschaft auch nur 

Metall und Metallwaren  im entferntesten dazu verleiten, in ihren Be-
Bohe;sen   13,50  7,60  -43,70  mühungen um  ErhaltuY  und Steigerung der 
Stabeisen   29,77  21,60  -27,44  Ausfuhr irgendwie nachzulassen. Die Lösung aus 
Grobbleche   37,33  25,10  X2,76  der einseiti en Auslandsabhängigkeit hindert nicht, 
Schrott   4,40  2,20  -50,00  g  �g 
Kupfer   85,33  59,25  -30,56  daß die Ausfuhr auch jetzt für die österreichische 
Blei   39,67 - 19,75  -50,21  Wirtschaft eine Frage von lebenswichtiger Be-
ZUM   348,00 254,00 -27,01  deutun bleibt. 
Zink   40,00  18,25  -54,37  g 
Nickel   366,67  246,00  -32,91  Bei der Erörterung der Anpassungsproble me, 
AInminium   203,33  137,00 -32,62  die sich für die österreichische Industriewirtschaft 

Chemikalien  ergeben, darf man nicht übersehen, daß die ge-
Kristallsoda   9,33  7,70 -17,47  werbliche Tätigkeit in der Ostmark zum sehr 
Schwefelsäure   13,00  11,90 - 8,46  großen Teile Han dwer ksw irtsc haft ist.  Für  die 
Salzsäure   40,33  22,65  -43,0,33  8,60  -22,84   er Wettbewerbsfähigkeit Ätznatron   4  Sicherung d   des Hand-
Borax, krist.   41,33  30,00  X2,33  werks sind fachliche Schulung und gee ignete 
Schellack   133,33  110,00  -17,50  organisatorische  Zusa m menfassung  die  Haupt-
Soda-ätte B.  B.    uri B.    74,67  45,40  -39,20  g ak  24,67  10,20  -50,65 
Bleiglätte  erfordernisse.  Durch die Bild  von Landes- 
oxalsäure   114,67  78,00 -31,98  lieferungsgenossenschaften und von Arbeitsgemein-
Milchsäure, techn.   66,67  53,00 -20,50  schaften  des  Bauhandwerks  zur  Ausführung 
Kau, gelbblausaures   213,33  175,00  -17,97  öffentlicher Aufträge nach de m Muster der im 

Textilien  Altreich aufgebauten Organisation sind in dieser 
Baumwolle   71,63  65,39 -8,58  Richtung bereits die notwendigen Maßnahmen 

  120,67  85,15  -29,44 
Jute   32,73  22,82  -30,28  eingeleitet worden. 

Auch nach Durchführung der dringendsten 
Sonsti gehlnd untriestoffe   Umstellungsarbeiten wird für dieKau  österreichische 
Benzin   Lik  150;60  45.86 -x,37  Wirtschaft die Verkehrslage teilweise ein be- 
Steinkohle   5,71  5,20 - 8,98  sonderes Problem bleiben. Die Ostmark sieht 

  sich insoweit aber nur der gleichen Frage gegen-
über, die auch für andere Grenzgebiete des Reiches 

Herabsetzung der ausländischen Devisenkurse im  gegeben ist. Die Fertigstellung des Rhein-Main-
Zuge der Währungsumstellung, teils durch be- Donau-Kanals wird im übrigen dem verkehrs-
sondere wirtschaftspolitische Maßnahmen erreicht  politischen Problem bereits viel von seiner gegen-
werden konnte.  wärtigen vielleicht noch gegebenen Schärfe nehmen. 
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1. Beilage zum Wochenbericht deg Institute stir Konjunkturforschung I Wodienzahlen 
Berlin, den 19. Oktober 1988  Nummer 42  10.10. bis 15. 10.1988 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche: 

Einheit 
23.-28. 
August 
1937 

80 uobie 
4. Sept. 
1937 

6: il. 
Sept. 
1937 

13: 18. 
Sept. 
1937 

20.-25. 
Sept. 
1937 

27. 
Sept. 
bis 
2.Okt. 
1937 

4.-9. 
Okt. 
1937 

11.-16. 
Okt. 
1937 

22: 27. 
Augast 
1938 

29b  
is 

3. Sept. 
1938 

5: 10. 
Sept. 
1938 

12.-17. 
Sept. 
1938 

19.-24. 
Sept. 
1988 

26. 
Sept. 
bis 
1. Okt. 
1938 

3.-8. 
Okt. 
1938 

10.-15. 
Okt. 
1938 

34  35  36 1 37  1 38  39  44)  41 34  85  36 1 37 1 88 1 39  40  41 

Geschattegang (Indexziffer) 
Deutschland')   
Großbritannien*)   
Ver. Staaten von Amerika)   

19'36=100 
11 

11 

113,4 
103,0 
110,5 

113,1 
102,8 
110,4 

112,8 
103,3 
107,7 

112,3 
103,7 
106,0 

112,9 
104,0 
105,7 

112,9 
104,6 
104,6 

112,3 
105,8 
102,3 

Produktion, arbeitstäglich 
Steinkohle im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberschlesien   
Kokserzeugung im Ruhrrevier •  Steinkohle, Großbritannien') 

1000 t 410,1 
80,6 
84,0 
790,3 

402,7 
79,9 

88134,4 

410,8 
82,4 
84,1 
770,7 

417,2 
82,3 
84,1 
823,1 

419,1 
83,9 
84,1 
826,6 

415,9 
81,1 
85,4 
822,9 

419,9 
84,1 
84,3 
831,1 

112,1 
106,9 
101,2 

425,4 
85,6 
84,5 
824,1 

Verkehr, arbeitstäglich 
Wagenstellung der Relchabahn .   

Reichsbank 
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite . 
Deckungsfähige Wertpapiere   
Depositen (täglich fällige Verbind-
lichkeiten)   

1000 151,9 153,1 151,7 158,5 152,6 155,3 154,8 162.5 

116,0 
94,9 
86,5 

404,1 
87,7 
89,3 
706,0 

114,3 
94,0 
86,2 

113,0 
94,7 
85,4 

397,0 
84,4 
88,0 
736,4 

400,6 
81,3 
89,0 
674,8 

111,1 
94,3 
86,9 

109,1 
94,2 
85,1 

401,3 
81,7 
88,3 
748,0 

898,7 
73,8 
89,4 
753,8 

108,2 0107,1 
95,0  96,8 
85,3  86,0 

394,2 
76,0 
90,1 
775,5 

154,2 149,9 149,0 148,0 141,3 134,9 

401,6 
78,3 
89,0 

137,9 

Mill. ,off 

11  

5133 

4730 
104 

(383 

5777 

5368 
104 

736 

5549 

6146 
104 

665 

5262 

5858 
104 

649 

5190 

4792 
105 

652 

6040 

5747 
105 

838 

5718 

5221 
105 

745 

5433 

5035 
105 

675 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
davon Reichsbanknoten   
Postscheckverkehr')   
Postscheckguthaben (Bestände)  

Zinssitze 
Blankotagesgeld   
Rendite der 411,%-Ptandbriefe .   
Call money New York   
Priratdiskont London   

Zürich   
Amsterdam   

6466 
4590 
1545 
703 

3,10 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,13 

7093 
5116 
1545 
731 

3,15 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,13 

6900 
4936 
1568 
727 

2,96 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,13 

6683 
4763 
1557 
674 

3,18 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,13 

6561 
4668 
1402 
722 

2,92 
4,52 
1,00 
0,65 
1,00 
0,15 

7259 
5256 
1983 
767 

3,23 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,22 

7014 
5035 
1715 
748 

2,88 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,14 

Effektenmarkt 
Festverz. 411,%-Wertpapiere 
Kunmiveau, gesamt)   v. H.  99,35  99,34 
-, Pfandbriefe   „  99,63  99,62 
-, Kommunal-Obligationen   „  98,78  98,77 
-, Öffentliche Anleihen?)   98,75  98,71 
5 % Industrie-Obligatlonen   102,36 102,38 

1924126 
Aktienindex, gesamt   = 100  115,8  116,0 
-, Bergbau und Schwerindustrie  125,2  125,2 
-, Verarbeitende Industrie   108,7  109,0 
Handel und Verkehr   119,6  119,8 

Aktientiroler, Großbritannien)   1926=100 129,6  128,6 
-, Ver. Staaten von Amerika*)  118,1  112,7 

Devisenkurse In Berlin 
New York   Am je $ 2,4911 2,4938 
London   JU je il 12,41  12,38 
Paris    T£je100fr  9,34  9,31  

Warenpreise 
Indexziffern 
Reagible Waren$)   1913-100 
Großhandelspreise (gesamt)   „ 
Agrarstoffe   „ 
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren  „ 

Fertlgwaren   
darunter: Produktionsgüter   n 

Verbrauchsgitter   „ 
(-;roßhartdelsindez 
Ver. St. v. Amerika (Fisher)   1926=100 
Großbritannien')   1913=100 
Großhandelspreise  .'R.k 
Roggen, märk., frei Berlin   je 1000 kg 
Rinder, Lebendgewicht, Berlin  je 50 kg 
Bindshäute,südam.30),Hamburg  je 11, kg 
McNhinengußbrucb, DilaWdorP')  je t 
Rohstoffpreise an den Welt 
märkten?) 
Rohstoffpreise, gesamt")   192 9100  75,0 
9 Nahrungsmittel 11 )   „  81,1 
6landw. erzeugte Robstoffe1°)   „  63,5 
5 industriell erzeugte RobQtoffer)  „  78,1 

Weizen, Manitoba I, elf Hamburg i je 100 kg  5,56 
Kaffee, New York, Baut. IV loko. cente je lb 11,25 
Zucker, New York, Zentrifugal, 
erste. Monat   „  2,48 
Maie, elf Hamburg, La plate 96% s -d je t 123.3 
Reis, London, Burma Nr. 2   e • d je cwt 9.9 

Baumwolle, New York, am. middl. cente je lb 9,73 
Wolle, London, N. 8. W. gr. sup  d je lb 19,00 
Seide, London, Japan   s • d je lb 7.9 
Kautechuk,NewYork,sheote,loko eentsjelb  18,31 

79,5 
106,7 
106,4 
96,1 
125,0 
118,1 
133,9 

91,1 
119,2 

188,0 
43,3 
0,53 
62,0 

Kupfer,NewYork, electrolyt,f.a.a  
Blei, New York, loko   
Zink, New York, loko   
Zinn, New York, loko   
Petroleum, U.S.A., ab Bohrloch, 
33-33,90°, Midd. continent   

cents 
je barrel 

13,68. 
6,50 
7,25 
58,75 

116 

78,9 
106,4 
105,6 
96,0 
125,2 
113,1 
134,3 

91,0 
118,7 

188,0 
43,3 
0,53 
52,0 

74,7 
81,1 
62,8 
77,9 

5,64 
11,13 

2,49 
124.9 
9.9 

9,37 
19,00 
7.9 

18,50 

13,53 
6,50 
7,25 
58,65 

116 

99,33 
99,61 
98,77 
98,71 
102,07 

115,2 
124,1 
108,3 
119,0 
126,9 
105,5 

99,33 
99,60 
98,77 
98,71 
101,74 

114,4 
123,5 
107,4 
118,3 
124,7 
105,3 

99,32 
99,59 
98,78 
98,69 
101,65 

114,3 
123,4 
107,2 
118,3 
125,9 
102,2 

99,36 
99,64 
99,81 
98,69 
101,75 

114,7 
123,8 
107,7 
118,8 
124,5 
99,7 

6815 
4877 
1672 
721 

2,79 
4,51 
1,00 
0,5.5 
1,00 
0,16 

6666 

5818 
549 

977 

7631 

6684 
550 

1033 

7254 

6407 
550 

948 

7219 

6371 
549 

902 

6185 143 
1716 
872 

35 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

8953 
6869 
1858 
858 

2,67 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

8762 
6690 
1910 
857 

2,40 
4,50 
1,00 
0,56 
1,00 
0,13 

8726 
6666 
1893 
782 

6548 

6571 
550 

949 

8804 
6746 
1623 
827 

9071 

8223 
550 

1231 

10170 
8023 
2102 
858 

8205 

7357 
550 

887 

97,9 

7854 

7006 
550 

901 

9664 °)9266 
7541  7204 
2095 
915 

2,73 
4,50 
1,00 
0,84 
1,00 
0,21 

2,40 
4,50 
1,00 
0,91 
1,00 
0,28 

2,88 
4,50 
1,00 
1,41 
1,00 
0,88 

2,60 
4,50 
1,00 
0,72 
1,00 
0,29 

2,65 
4,50 
1,00 
0,70 
1,00 
0,25 

99,39  99,42  99,87 
99,66  99,68 100,00 
98,85  98,86  99,89 
98,80  98,88  99,13 
10,9,06 102,14 100,51 

114,4 
123,0 
107,4 
118,7 
121,9 
95,4 

113,2 
121,6 
106,3 
117,6 
121,1 
89,0 

2,4950 2,49W 
12,35  12,36 
9,15  8,60 

78,7 
106,3 
105,4 
95,9 
125,5 
113,1 
134,7 

91,2 
118,5 

188,0 
43,3 
0,54 
52,0 

74,8 
81,8 
62,4 
76,6 

5,73 
11,12 

,4950 
12,36 
8,50 

.4900 
12,35 
8,47 

101,7 
105,5 
96,5 
107,1 
104,2 
90,5 

99,89 
100,03 
99,89 
99,06 
100,57 

102,4 
106,7 
97,1 
107,9 
102,5 
87,2 

,4920 2,4930 2,4952 2,4958 
12,35  12,36  12,18  12,13 
8,22  8,36  6,82  6,80 

78,5 
106,3 
105,5 
95,6 
125,6 
113,1 
135,0 

92,4 
117,7 

188,0 
43,3 
0,54 
52,0 

74,2 
81,9 
60,7 
76,2 

5,64 
11,19 

2,49  2,45 
126.9  129.6 
9.9  •1011, 

9,35  9,06 
18,00  17,00 
7.9  7.9 

19,00  18,56 

13,61  13,29 
6,60  6,50 
7,25  7,25 
59,06 59,50 

116 1 116 

78,0 
106,2 
105,5 
95,4 
125,7 
113,1 
135,2 

92,2 
117,4 

188,0 
43,3 
0,54 
52,0 

73,9 
82,6 
59,7 
75,3 

5,88 
11,31 

2,40 
128.3 
10.0 

8,73 
17,00 
7.9 

18,25 

12,69 
6,38 
7,25 
58,75 

116 

78,2 
106,2 
105,4 
95,3 
125,7 
113,1 
135,2 

90,7 
116,6 

190,0 
43,3 
0,55 
52,0 

73,7 
82,6 
59,7 
74,2 

6,22 
11,44 

2,28 
129.711 
10-0 

8,61 
17,50 
7.9 

17,90 

12,33 
6,00 
6,88 
57,07 

116 

77.6 
106,0 
105,0 
95,2 
125,8 
113,1 
135,5 

89,8 
115,8 

190,0 
43,3 
0,55 
52,0 

73,4 
83,9 
57,8 
71,6 

6,17 
11,50 

2,26 
128.9 
10.0 

8,25 
18,00 
6.9 

16,93 

11,93 
6,00 
6,38 
55,21 

116 

(6,6 
105,9 
105,0 
94,9 
12.5,9 
113,1 
135,6 

89,5 
114,9 

190,0 
43,3 
0,56 
52,0 

73,2 
84,1 
57,7 
70,2 

6,12 

2,28 
129.0 
19.6 

8,56 
17,00 
6.9 

16,50 

11,38 
5,75 
6,00 
51,00 

116 

73,4 
106,0 
106,9 
94,0 
125,7 
112,8 
135,5 

80,4 
103,5 

183,0 
43,3 
0,40 
52,0 

60,2 
63,7 
53,5 
61,3 

3,35 
7,94 

1,89 
115.6 
9.111, 

8,42 
14,00 
7.3 

16,59 

9,78 
4,90 
4,75 
43,09 

116 

99,87 
100,01 
99,87 
99,09 
100,81 

102,9 
107,1 
97,5 
108A 
101,6 
89,3 

99,83 99,82 
99,97 99,96 
99,88 99,88 
98,99  98,93 
100,54 100,60 

102,1 
106,4 
96,8 
107,6 
97,9 
81,4 

104,3 
109,3 
98,7 
109,6 
91,8 
86,0 

99,81 
99,97 
99,86 
98,84 
100,09 

104,4 
109,7 
98,6 
109,7 
104,5 
82,6 

99,85  99,8.3 
100,02 100,00 
99,83  99,83 
98,88  98,88 
101,52 101,60 

107,0 
111,9 
101,1 
112,7 
103,1 
92,2 

107,2 
112,1 
101,4 
112,7 
100,3 
92,2 

2,4960 2,4977 
12,04  12,09 
6,75  6,73 

73,3 
105,9 
106,6 
94,0 
125,7 
112,8 
135,5 

80,6 
103,0 

11)185,0 
43,3 
0,88 
52,0 

60,2 
64,6 
52,4 
61,2 

3,15 
8,25 

1,98 
114.0 
9.0 

8,40 
13,00 
7.3 

16,25 

9,75 
4,90 
4,75 
43,13 

116 

73,1 
105,6 
105,7 
94,1 
125,6 
112,8 
135,2 

80,6 
102,6 

185,0 
43,3 
0,36 
52,0 

69,0 
62,6 
51,3 
61,4 

2,97 
8,25 

1,97 
108.9 
9-0 

8,09 
13,00 
7.3 

16,00 

9,89 
4,90 
4,75 
42,85 

116 

73,6 
105,6 
105,7 
94,1 
125,6 
112,8 
135,2 

80,7 
102,6 

185,0 
43,3 
0,36 
52,0 

58,8 
62,7 
50,5 
61,5 

3,13 
8,13 

2,00 
113.0 
9.0 

7,92 
12,50 
7.3 

16,15 

10,03 
4,95 
4,80 
43,05 

116 

2, M 2,5148 2,4975 2,4973 
12,02  11,94  11,98  11,85 
6,74  6,68  6,69  6,63 

74,5 
105,6 
105,8 
94,0 
125,6 
112,8 
135,2 

80,8 
102,8 

185,0 
43,3 
0,36 
52,0 

59,4 
63,3 
51,2 
61,9 

3,21 
8,00 

74,3 
105,6 
105,8 
93,9 
125,5 
112,8 
135,1 

80,4 
103,3 

74,2 
105,5 
105,4 
94,1 
125,5 
112,8 
135,1 

80,5 
103,5 

1)187,0 187,0 
43,3  43,3 
0,36  0,37 
52,0  52,0 

59,4 
63,4 
51,2 
61,9 

3,22 
8,00 

2,00  2,01 
115.3  118.3 
8.1011.  9.0 

8,25 
12,50 
7.3 

16,22 

10,10 
5,10 
4,95 
43,43 

116 

8,25 
13,00 
7.3 

16,09 

10,05 
5,10 
4,95 
44,30 

116 

60,1 
63,8 
52,6 
62,1 

3,12 
8,00 

2,06 
112.9 
9.3 

8,43 
13,00 
7.6 

16,79 

10,25 
5,10 
4,95 
44,10 

116 

75,0 
105,8 
106,1 
94,3 
125,6 
112,8 
135,3 

80,3 
103,6 

187,0 
44,8 
0,37 
52,0 

60," 
63,1 
53,3 
63,1 

3,11 
8,00 

2,20 
110.3 
9.0 

8,55 
13,00 
7.9 

17,09 

11,00 
5,10 
5,00 
45,18 

116 

1) 8alsonbereinigt, bewegt. Durchschnitte aus je 3 Wochen. -  1) The Financial Times. - ) New York Times. - °) Förderkohle. - ) Mittelwert aus Gutschriften und Last-
Schriften. - °) Ohne Beiehaanleihen und ohne Industrieobligationen. - ) Ohne Reichsanleihen. - ) 419 Aktien, Standard Statisties Oomp. - °) Maschinengußbruch, Schrott, 
Messingbleohabf 10e, Blei, Schnittholz, Wolle, Aanf, Flachs, Ochshäute, Kalbfelle. -  10 ) Buenos Aires; getrocknet. - 11) Werkseinkaufspreise. - 1f ) jeweils Durchschnitt aus 
den Notierungen am Dienstag und Freitag  der Woc he; bei Tee , Fleisc h, Butter, Beis, Wolle, Seide, Bräuten und Petroleum statt dessen Notierungen jeweils am Mittwoch. -
1° ) Auf Basis des jeweiligen Durchschnittsstandes der 51 wichtigsten Währungen. -  1 )̀ Seit 1. Sept. -  1)  Seit 1. Okt. -  4 ) Vorläufig. 
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11. Jtlbrga,ng 

z. Beflage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

Berlin, den 19. Oktober 1988  Nummer 42 

Monatliche 
Zahlen-
Übersicht 

September 1988 

Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

1937  1938 

Einheit')  I Juli 
27 

Aug. Sept.  Okt. 

26 26 26 

Nov. I Dez. Jan. 

25  1 28  25 

Febr. 

24 

März April 

27 24 

Mai I Juni 
25  1 25 

Juli I Aug. 
26  1 27 

Sept. 

26 

Verkehr 
Reichsbahn: 
Wagenstellung, arbeitstägl   
Beförderte Gütere)   
Binnenwasserstraßen")   
Seeverkehr ruft dem Auslan(1') 
Ankunft   
Abgang   
Beförderte Personen 
Reichsbahn   
Straßenbahnen')   
Kraftlinienverkehr11)   
Reichspost (arbeitetägl.) 
Beförderte Briefe   
Aufgegebene Telegramme   
Ortsgespräche   
Ferngespräche')   
Beförderte Pakete')   
Einzahlungen')   
Auszahlungen')   
Postecheekbuchungen (Anzahl) 

Binnenhandel . (Umsätze) 
Einkaufsgenossenschaften') 
Kolonialwarenhändler 
Edeka-Zentrale   
Edeka-Genossenscbatten   
Drogerien   
Hausratgesehäfte   
Uhrengeschäfte   
Bäcker-Lokalgenossenschaften . 
Fleischer   
Gastwirte   
Schneider   
Schnhmnrher   
Sattler und Polsterer   
Maler   
Holzverarbeitende Gewerbe   
Metallverarbeitende Gewerbe  

1 000 
1000 t 

11 

0 

Mill. 

1937-100 
1928 = 100 

„ 
„ 

1928 = 100 

11 

11 

D 
8 

11 

, 
11 

D 

„ 
>, 

„ 
„ 

8 
11 

„ 
11 

Einzelhandel insgesamt   
Nahrungs- und Genußmittel   
Textilien und Bekleidung   
Hausrat und Wohnbedarf   

1928 = 100 

11 

8 
11 

11 

11 

Fachgeschäfte des Einzelhandels: 
Lebensmittel u. Kolonialwaren  1928 = 100  S 
Gemisrhtwamn(vorw.Lebensm )  
Drogen10)   „  ,> 
Textil- u. Manufakturwaren'")  „ 
Herren- u. Knabenkleidung10).  
Damen- u. Mädchenkleidung10)  „  „ 
Schuhwaren 10 )   , 

Möbel10)   „ 
Glas-,Porzellanwaren,Hausrat10) 1931 = 100  „ 
Beleuchtungs-u.Elektrogerätei0) 1928 = 100  „  

ElnkommenausLohnu.Gehalt")  Mrd.,IX  VS 

146,4 
38979 
16512 

2664 
1425 

144,6 
265,9 
44,2 

96,5 
48,8 
102,3 
109,2 
89,9 
111,3 
112,5 
125,9 

251,4 
145,4 
128,4 
74,3 
59,3 
110,1 
72,7 
153,5 
54,6 
75,7 
79,6 
103,2 
103,3 
113,8 

147,9  153,1 
38383 39302 
15685  15601 

2664 
1496 

160,5 
269,5 
47,0 

94,7 
48,9 
102,2 
108,5 
92,8 
104,6 
106,7 
119,8 

146,5 
125,5 
129,0 
79,2 
74,3 
94,2 
88,0 
153,0 
52,8 
72,1 
75,1 
101,8 
97,1 
99,5 

2612 
1652 

146,1 
272,8 
44,9 

97,4 
50,0 
108,1 
111,5 
102,5 
105,5 
105,6 
120,7 

148,8 
133,9 
132,9 
93,2 
124,9 
97,7 
74,7 
155,5 
65,7 
74,1 
83,2 
103,5 
111,0 
107,6 

161,9  164,7 
43223 43326 
16191  148W 

2561 
1583 

156,2 
288,2 
46,9 

99,1 
51,3 
112,4 
109,9 
110,3 
115,2 
112,2 
132,1 

240,0 
134,7 
142,4 
102,9 
126,3 
99,9 
65,7 
184,1 
78,2 
73,7 
72,8 
93,0 
101,1 
110,9 

2746 
1574 

155,9 
280,8 
47,0 

104,3 
43,8 
115,3 
107,2 
120,4 
118,1 
112,4 
136,0 

162,1 
139,2 
137,2 
94,5 
142,5 
104,4 
87,5 
182,4 
78,3 
75,7 
74,4 
76,3 
108,5 
109,6 

148,7 
40210 
14047 

2597 
1660 

158,9 
323,9 
56,6 

121,0 
49,0 
117,1 
107,1 
151,2 
128,6 
134,1 
145,6 

255,3 
146,5 
151,0 
104,6 
165,4 
102,4 
86,6 
180,1 
74,2 
76,8 
75,5 
61,2 
101,0 
113,2 

80,8 
86,7 
74,6 
95,5 

74,9 
80,6 
62,5 
106,8 

79,5 
83,0 
71,6 
112,4 

88,9 
89,2 
93,2 
121,0 

84,4 
86,8 
83,4 
109,9 

87,7 
121,7 
88,3 
75,5 
90,9 
58,2 
73,7 
117,0 
108,9 
50,2 

80,8 
118,2 
80,0 
64,9 
56,6 
74,4 
71,4 
126,5 
109,4 
80,0 

10,28 

84,1 
111,0 
80,7 
74,9 
76,5 
54,3 
79,3 
134,8 
108,8 
78,1 

90,1 
118,6 
80,0 
97,4 
121,3 
82,2 
101,6 
147,8 
117,8 
74,2 

88,1 
112,6 
78,0 
86,1 
101,9 
72,5 
81,7 
126,3 
118,5 
84,5 

133,8 
126,3 
156,7 
140,9 

132,1 
156,3 
117,9 
163,5 
146,7 
102,6 
155,0 
143,5 
316,2 
136,1 

134,2 
34904 
11262 

2483 
1448 

174,9 
307,9 
55,3 

100,1 
39,6 
112,7 
102,1 
93,4 
117,2 
113,0 
133,3 

96,1 
105,6 
120,8 
68,7 
61,6 
81,8 
69,3 
161,1 
61,0 
75,8 
72,0 
53,5 
85,9 
89,4 

73,7 
80,1 
71,4 
82,6 

82,9 
101,0 
68,3 
75,7 
66,4 
48,8 
64,3 
94,4 
92,7 
64,0 

140,3 
34015 
13270 

1988 
1245 

150,1 
280,3 
49,6 

99,0 
40,0 
113,8 
103,8 
103,1 
111,6 
111,4 
131,0 

117,6 
111,2 
116,0 
79,4 
87,5 
88,8 
67,8 
164,3 
61,4 
68,2 
83,5 
66,9 
90,1 
82,7 

76,1 
78,5 
81,2 
94,0 

79,8 
100,8 
65,6 
84,9 
68,8 
755,2 
66,4 
101,1 
97,2 
89,8 

147,7 
4007.8 
15100 

2619 
1319 

151,7 
302,1 
51,9 

100,4 
46,9 
117,5 
113,8 
107,4 
108,3 
108,6 
127,8 

139,2 
131,1 
144,4 
98,7 
105,9 
101,8 
86,3 
177,6 
79,6 
78,5 
112,0 
114,4 
108,0 
110,3 

149,4 
34046 
13717 

2654 
1256 

154,0 
286,5 
51,0 

108,8 
53,5 
118,9 
112,8 
115,4 
122,2 
121,7 
140,3 

188,8 
125,2 
141,1 
87,0 
82,8 
93,7 
659 
164,4 
73,5 
71,8 
74,6 
,9 

88,0 
102,9 

152,6 
38164 
15315 

2801 
1173 

163,8 
295,4 
51,0 

101,9 
50,3 
118,9 
116,4 
112,5 
117,8 
113,5 
137,0 

126,0 
129,7 
160,1 
88,3 
90,0 
104,1 
81,9 
166,7 
79,2 
83,7 
89,8 
112,0 
104,1 
110,0 

151,6 
37259 
15171 

2834 
1146 

158,3 
289,1 
52,4 

99,2 
51,5 
114,0 
116,0 
100,5 
113,6 
115,3 
132,6 

153,9 
39244 
16036 

3071 
1230 

165,1 

100,0 
51,2 
109,3 
119,8 
95,7 
118,5 
124,1 
134,4 

151,7  190,6 
139,8  188,0 
150,9  139,8 
83,5  83,7 
102,1  59,7 
94,7  106,2 
97,8  88,9 
168,4 
72,3  59,7 
76,2  76,4 
72,1  75,9 
106,0  105,6 
100,9  112,8 
113,9  124,8 

83,6 
86,2 
84,1 
103A 

92,8 
94,9 
95,4 
106,2 

8.1,9 
84,7 
92,5 
105,2 

152,1 
41135 

163,1 

95,1 
52,7 
111,4 
123,6 
96,5 
109,6 
120,6 
125,5 

141,5 
141,6 
166,4 

')143,•3 

84,5 
• i 

60,7 , 
80,9 ' 
81,9 ' 
110,4 
133,5 
92,1 , 

83,4  84,9 
84,8  88,6 
81,4  83,2 
100,8  102,4 

89,0 
112,8 
78,6 
88,8 
102,6 
62,8 
72,2 
119,8 
109,1 
84,7 

95,7 
121,0 
89,5 
99,2 
141,2 
66,1 
97,3 
117,9 
126,3 
85,3 

85,5 
111,6 
91,7 
95,7 
119,6 
71,8 
91,8 
123,4 
104,2 
69,3 

10,39 

Verbrauch 
Fleisch ")   
Zucker")   
Ausländ. GewOrzel')   
Kaffee'')   
Tee")   
Kskao, roh")   
86dfr6chtel')   
Bieres)   
Zigarettenls)   
Zigarren'')   
Bauchtabak11)11)   

1000 dz 

Mill. Stck. 
11 

1000 dz 

2386 
1936 
10,5 
138,4 
3,8 
57,7 
238,8 
4537 
3677 
730 
27,8 

2476 
1372 
11,0 
133,3 
3,7 
52,4 
247,6 
4316 
3606 
728 
26,5 

2599 
1253 
10,7 
142,0 
3,7 
68,6 
183,9 
3658 
3719 
749 
28,0 

2778 
1517 
12,9 
141,4 
4,3 
76,9 
246,6 
3360 
3682 
746 
26,7 

3993 
1629 
9,4 
153,2 
5,1 
70,8 
250,7 
2905 
3420 
8220 
25,8 

4742 
1486 
10,9 
170,1 
4,3 
71,6 
429,1 
3420 
3441 
774 
23,8 

3684 
858 
8,5 

150,3 
4,6 
58,3 
477,8 
2734 
3212 
699 
25,2 

9,81 

3388 
851 
6,0 
153,1 
4,1 
50,0 
406,5 
2.941 
3008 
694 
23,9 

86,4 
110,6 
89,8 
84,1 
95,2 
63,9 
115,1 
124,0 
95,2 
67,3 

84,0 
89,0 
73,4 
111,3 

90,7 
111,9 
91,9 
84,6 
110,4 
63,4 
83,3 
127,5 
108,9 
52,7 

91,2 
118,6 
89,5 
76,4 
69,1 
83,7 
86,8 
79,9 
116,0 

3394  2791  2719 
1144  1074  1269 
6,0 ") 5,7  4,5 
145,1 "7154,9 164,8 
3,6 U )  3,8  3,8 
59,7 u)  57,9  68,1 
395,5 ')288,1 338,0 
3598 
3843  3513  3990 
802  679  745 
27,3  24,5  26,1 

Außenhandel") 
Einfuhr insgesamt   
Ausfuhr insgesamt   
Einfuhr (-) bzw. Ausfuhr- (+) 
Überschuß   
Einfuhr: 
Ernährungswirtachaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Ausfuhr: 
Ernährungswirtechaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Mill. A£ 

11 

11 

11 

8 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
Abrechnungsverk.10 
Giroverkehr'•)  ) Reichsbank 

Spargiroverkehral)   { 

Postscheckverkehr,')  l 

Mill' A£ 

1000 St. 
Mä1. ex 

B 
8 
11 

500 
530 

+30 

192 
304 
181 
92 
32 

7 
522 
50 
46 
426 

7104 
6119 
35051 
10097 
2998 
6916 

482 
541 

+59 

168 
809 
186 
88 
35 

8 
533 
54 
52 
428 

462 
494 

+32 

163 
295 
176 
68 
39 

6 
488 
56 
47 
386 

485 
544 

+59 

184 
296 
173 
85 
39 

7 
537 
56 
51 
430 

7093 
5747 
35995 
9379 
2748 
6532 

7259 
5979 
35930 
9510 
2989 

7282 
6377 
37679 
10225 
3058 

6838  725 

483 
533 

+50 

192 
286 
163 
88 
36 

8 
525 
52 
45 
428 

7177 
5905 
85226 
10093 
2979 
7173 

531 
552 

+21 

205 
321 
182 
96 
43 

9 
544 
47 
46 
450 

484 
446 

-38 

179 
300 
178 
88 
34 

7 
439 
44 
40 
355 

453 
436 

-17 

171 
278 
166 
78 
34 

5 
431 
43 
37 
351 

462 
478 

+16 

172 
286 
159 
89 
37 

6 
471 
48 
35 
388 

u) 423 

") -7 

")165 
") 260 
119 150 
") 79 
11 )  32 

")  5 
") 418 
u) 43 
u) 29 
7e ) 346 

457 
427 

-30 

167 
286 
166 
85 
34 

4 
423 
44 
31 
348 

2.505 
1506 
5,3 

170,1 
3,7 
39,5 
309,1 

3915 
711 
26,5 

429 
403 

-26 

160 
265 
154 
79 
32 

6 
397 
45 
29 
323 

7499 
6762 
41150 
11092 
3548 
8030 

7143 
6110 
40500 
10031 
3144 
7217 

7241 
5431 
34037 
9596 
2969 
6598 

7591 
6685 
41817 
10560 
3281 
7546 

8068 
6105 
43253 
10119 
3179 
7365 

8233 
6157 
38513 
10244 
3156 
7457 

8982 
6495 
40576 
9948 
3119 
7720 

2423 
1697 
4,1 

166,0 
3,7 
54,9 
240,4 

3796 
711 
25,6 

417 
439 

+22 

145 
268 
155 
81 
32 

4 
435 
46 
32 
358 

2774 
1608 
6,1 

151,6 
4,2 
51,0 
316,6 

4247 
748 
28,9 

457 
419 

-38 

153 
300 
170 
98 
32 

3 
416 
44 
34 
338 

8721 
6539 
41047 
10606 
3197 
7865 

8953 
6779 
44755 

8024 

450 
416 

-34 

178 
267 
141 
98 
29 

3 
412 
40 
33 
340 

10170 
7091 
51603 

1) D - Monatsdurchschnitt, E - Monatsende 8 - Monatssumme, vS = V erteljahrssumme. - a) Im öffentlichen Verkehr, ei-.hl. Güterverkehr für Zwecke der Reichs-
autobahnen. - ') Ein- und Ausladungen in den wichtigeren Hilfen. - ') Einsebl. Rheinhäfen. - ) Nach der Reichsstatistik. - ') Ein-.hl. Sehne9gespräche und Fern-
gespräche nach und aua dem Ausland. -  1) Ohne versiegelte Wertpakete; Verkehr im Inland, nach und aus dem Ausland. -') Postanweisungen und Zahlkarten; St(ick. 
-') Berechn. des Stat. Refebsamte. -  10 ) Errechnet vom L L K. nach Angaben der F. L H. beim R.S.W. -  11)  Neue Berechnung des I. f. K.; Roheinkommen 
der Arbeiter, Angestellten und Beamten (einschl. Wehrmacht und Arbeitsdienst; ohne Pensionen). -  13 )  Snblaehtungen und EinfuhrUberschuß. - ") In den freien 
Verkehr gesetzte Mengen von Verbrauchszucker. -  11)  Einßehriiberschuß. -  15 ) Versteuerte und steuerfrei abgelassene Mengen abzüglich Ausfuhrüberschuß unter Berück-
sichtigung der Vorratsbewegung. -  1') versteuerte Mengen. -  1,) Feinschnitt und Pfeffentabak. -  1') Reiner Warenverkehr; neue Gliederung. -  1') Einschl. Eilavis-
verkehr; Einlieferungen. -  20 ) ,kittelwert aus Einnahmen und Ausgaben. -  f1 ) Reiner Spargiroverkehr. Platzverkehr der Girostellen und Girozentralen sowie Fernverkehr 
über Girozentralen; nur eine Seite gezählt. - ") Mittelwert aus Gutschriften und Lastschriften. - ") Seit April 1938 aumchl. des Warenverkehre des Altreiche mit 
dem Land Österreich; die Zahlen sind daher mit den vorhergehenden Angaben nicht voll vergleichbar. - , Orts- und Überlandverkehr von Reichspost, Reichsbahn 
und privaten IInternehmungen. - Vorläufige Zahlen sind kursiv gesdd. 
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11. Jahrgang 

8. Beilage zum Wochenbericht deg Institute für Konjunkturforschung 

Berlin, den 19. Oktober 1988  Nummer 42 

Monatliche 
Zahlen- 
Obersicht 

Augast 1988 

Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 
lsiuheit̂ I  Juni  Juli  Aug.  Sept. Okt.  Nov. Des. Jan. 

26  27  28  28  28  25  28  25 

19371)  1938t) 
Febr. 

24 

Mari April  Mai  Juni  1  Juli 

27  24  25  25  26 

Aug. 

27 

Produktion (arbeitstitglich) 

Indexziffer der Industrieproduktion 
(ohne Nahrangs- und Genußmittel) 
Produktionsgüter gesamt   
Investitionsgüter   
sonstige   
Knsftetoffel)   
Grundstoffe')   
Konstruktionen h  

Verbrauchsgüter, elastischer Be-
darf   

1928 - 100 

11 

Eisenerz')   
Großeisen gesamt   
Beheizen')')   

Bohstahl y)   

W aliwerkserzeugnlsse')')   
11 

1928-100 
11 

1000 t 
1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 

Maschinen (Versend)   
euge gesamt   

Personenkraftwagen   
Lastkraftwagen   
Motorräder   

1928 = 100 
11 
11 
11 
„ 

MD 
„ 
„ 

„ 

119,1 
129,0 
183,9 
118,0 
118,5 
119,7 
140,4 

95,2 

118,9 
127,7 
182,6 
117,6 
120,0 
115,9 
189,8 

97,7 

Städtische Bautätigkeit') 
Baubeginne   
Bauvollendungen(Gebmuch.abaahme 

NE-Metallerze 10)   
NE-Metalle gesamt   
Metallwalzwerkserzeugnisse11)   

Kohle gesamt   
Steinkohle   

Koks')   

Steinkohlenbrikette   

Braunkohle   

Braunkohlenbriketts   
11 

1928-100 

1928-100 
11 
11 

1928 = 100 
1000 t 
1928-100 
1000 t 

1928-100 
1000 t 

1928-100 
1000 t 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 

Stromerzeugung (122 Werke)   
Gaserzeugung')   
Erdölproduktion x)   
Wasserwerke")   

Papier gesamtr') 
Rohpapier   
Pappe   

1928 - 100 

1 11 000 t 
IM-100 

1985 = 100 
11 
11 

Ohemikalien117   
Kaü, K�O   
„  „ 

Text9produktion 
Baumwollindustrie gesamt 
Leinengam   
Hanfs   -

Lederschuhe   
Hausrat0)1t)   
Haushaltporzellan   
Spielwarena')   
Funkgerät   

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 

1928-100 

„ 

1M8-100 
„ 
„ 
„ 
11 

Zucker   
Tabak gesamt   
Zigarren   
Zipretten   
Rauchtabak   

Bier   
Branntwein 1')   

MS 

MD 

MD 

96,3 
132,8 
43,5 
134,9 
63,8 
134,7 
49,7 
131,7 

130,4 
184,5 
213,2 
176,9 
65,4 

121,1  124,9 125,6 127,2 
129,0  131,7  132,3  134,1 
133,7  136,5  185,8 136,7 
119,0  121,8  125,6  128,9 
120,6  123,9  128,7  129,7 
118,7 120,6 120,7  126,9 
140,2  143,4  142,7  141,4 

102,8  108,6 109,4  110,7 

121,7 
127,1 
126,9 
128,3 
129,4 
122,1 
130,0 

108,7 

116,2 
120,3 
116,7 
128,8 
128,9 
122,2 
115,4 

106,3 

121,0 
127,0 
126,0 
129,8 
128,7 
125,4 
127,6 

106,6 

124,6 
181,1 
133,3 
128,6 
128,4 
125,5 
137,6 

109,3 

96,7  99,0  99,4 100,0  103,8 
127,0 131,4  135,5  136,2  145,2 
48,4  43,9  45,0  45,7  45,7 
134,6 136,2  139,6 141,7  141,7 
61,3  68,9  65,0  65,9  71,6 
129,5  135,0  187,3  189,2  151,2 
47,0  48,7  50,6  50,6  64,0 
124,6 129,1 134,1  134,1 143,1  

117,4 
172,7 
208,3 
132,9 
61,8 

118,9 
111,5 

123,5  131,1  128,0  129,3 
172,9  197,3  188,3  178,4 
190,9  220,5 209,4  193,4 
197,4  229,4 221,4 222,8 
63,4  55,0  54,2  58,0 

139,6 
86,6 

102,1 
138,9 
45,2 
140,2 
67,9 
143,4 
51,6 
136,8 

146,2 
162,6 
175,4 
199,7 
61,0 

103,7 
142,0 
46,4 
143,9 
72,5 
153,1 
51,7 
137,0 

105,4 
144,9 
48,2 
149,5 
73,8 
155,9 
52,6 
139,4 

104,1 
144,7 
49,7 
154,2 
72,9 
154,0 
52,5 
139,2 

125,6 
184,9 
139,1 
126,3 
125,9 
128,3 
143,9 

103,2 

102,4 
148,4 
49,3 
152,9 
75,8 
160,1 
53,8 
142,6 

120,6 
170,2 
184,9 
204,7 
62,9 

130,6 
184,1 
206,0 
200,1 
66,8 

115,7  185,7  102,4 110,2 
84,1  107,7 157,6  123,3 

11 
„ 

„ 

„ 

MD 

I� 

MD 
„ 
„ 

MD 

MD 

„ 
„ 

MD 

„ 
„ 

MD 
„ 

„ 

135,3 
132,2 
118,5 

118,0 
592 
118,9 
119,2 
128,8 

127;8 
581 
107,1 
140 
106,7 

91,5 
115,7 

79,4 
118,5 

91,5 
89,8 

141,5 
187,3 
206,1 
214,1 
71,0 

119,3 
75,9 

145,9 
196,3 
216,9 
223,1 
71,9 

128,8 
139,5 
145,0 
127,4 
126,8 
132,1 
150,4 

103,1 

126,9 ")128,7 130; r� 
138,6 1')139,8 139,4 
145,0 10)147,9 146,6 
124,6  122,0 120,4 
123,8  124,7 123,1 
129,6 ")127,4 126,1 
151,5  155,4 154,0 

98,2  102,0 111,4 

100,8 
155,3 
51,4 
159,4 
78,6 
166,0 
56,6 
150,0 

149,2 
208,1 
228,3 
241,7 
77,8 

95,4  99,7  99,2 
151,0 1')152,4 150,8 
51,8 1') 52,4  51,1 
160,7 1')162,5 158,5 
75,6 11)76,2  74,7 
159,7 1')160,9 157,8 
55,0 1') 55,5  55,3 
145,8  ")147,1 146,6 

154,4 
205,6  191,7  157,5 
224,6  216,0  170,6 
240,9  198,6  180,5 
78,7  74,9  71,4 

135,7 
82,1 

116,9 
92,5 

145,7  182,8  134,7  137,4  135,6 
130,9  131,6  132,7  127,9  139,8 
114,6 116,8 116,2 110,8  121,8 

118,2 
590 
118,3 
119,5 
129,1 
21,2 
132,2 
595 
109,6 
144 
109,5 

164,5 
106,1 
35,9 
98,4 

123,9 
126,7 
129,2 

1649 
107,5 
38,6 
84,9 

123,8 
125,4 
132,3 

118,9 120,9 
591  601 
118,6 120,7 
120,4  121,2 
130,1  131,0 
22,8  24,2 
142,1  150,9 
604  615 
111,2  113,3 
143  143 
109,1  109,2 

179,4 
i�� 

83,6 

184,7 
113,0 
40,6 
84,3 

124,1 
620 
124,4 
122,6 
125 ,8 

160,8 
633 
116,7 
139 
105,6 

196,2 
113,1 
41,6 
77,2 

127,3 
640 
128,4 
123,7 
133,7 
25,2 
157,1 
657 
121,0 
137 
104,3  

213,2 
117,5 
39,3 
86A 

131,3 
189,2 
124,3 

125,1 
625 
125,4 
124,2 
134,2 
23,5 
146,5 
656 
120,8 
137 
104,3 

216,0 
123,9 
40,0 
76,8 

143,5 
131,2 
113,7 

127„9 
638 
128,0 
124,5 
134,6 

151A 
658 
121,2 
143 
108,7 

213,0 
121,9 
38,6 
70,7 

124,6 
126,8 
130,2 

107,6 
4,98 
106,9 

108,5 
4,66 
100,0 

95,0  93,0 
92,3  88,8 
153,6  134,6 
150,9 131,1 

102,0  88,9 
104,1  111,3 
73,0 
70,4  96,9 
64,5  180,0 

-, ,5 

109,4 
5,13 
110,1 

126,0 
128,3 
134,2 

112,9 
5,50 
118,0 

127,1 
129,1 
138,0 

130,0 
132,7 
142,0 

126,7 
129,7 
138.7 

127,7 
129,5 
140,9 

135,3 
139,9 
123,4 

146,7 
134,3 
113,9 

125,8  122,3 
632  618 
126,9  124,0 
125,9  125,5 
136,1  135,6 

141,5 
630 
116,2 
140 
106,4 

197,4 
122,3 
37,2 
71,7 

128,4 
129,8 
143,7 

19,7 
122,8 
602 
110,9 
132 
100,5 

190,0 
118,0 
51,5 
90,4 

129,6 
180,8 
145,3 

122,1 
5,92 
127,0 

127,8 
6,44 
138,2 

131,2 
6,19 
132,8 

97,1  104,3 103,9 104,3 
94,9 101,6 102,0 104,3 
156,9  167,5 163,3 161,9 
147,9  154,8 143,5  157,8 

100,8  113,8 106,9 107,8 
113,3  116,7 117,8  120,8 
75,2  79,5  79,7  83,4 
126,2  179,3  171,1  138,5 
216,6 275.0 389,0 376,4 

106,8 
105,1 
159,1 
166,3 

111,4 
116,2 
79,8 
52,7 
386,4 

132,9 
6,76 
145,1 

105,8 
1067 
158,8 
145,2 

114,5 
114,2 

27,8 
282,9 

132,4 
7,09 
152,1 

126,3 
6,87 
147,4 

138,7 
134,0 
115,0 

121,0 
604 
121,3 
124,2 
134,2 
21,5 
134,0 
611 
112,6 
136 
103,5 

199,8 
114,3 
49,8 
77,7 

139,6 
137,5 
118,2 

123,2 
611 
122,7 
125,7 
122,8 

142,1 
628 
115,8 
148 
113,1 

196,4 
114,3 
47,5 
83,1 

132,9 
108,2 

139,8 
183,5 
113,4 

154,6 
79,2 

116,2 
92,5 

153,2 
135,3 
116,7 

158,6 
145,6 
125,7 

120,9 
595 
119,4 
126,2 
136,4 
22,5 
140,3 
621 
114,3 
150 
114,4 

183,6 
112,9 
47,1 

123,0 
606 
121,7 
126,5 
136,7 
22,7 
141,5 
635 
117,0 
155 
117,8 

190,0 

49,9 

123,3 
125,2 
188,4 

126,2 
5,96 
127,9 

126,7 
128,4 
147,1 

121,0 
5,86 
125,8 

122,2 
123,9 
141,5 

5,50 
118,0 

107,6 
109,0 
166,6 
150,1 

118,6 
105,1 

41,7 
251,4 

110,1 
109,8 
176,2 
141,5 

126,5 
104,3 

64,8 
197,1 

102,6 
101,8 
160,9 
122,2 

121,5 
98,9 

46,1 
110,5 

106,7 
105,4 
168,2 
122,6 

127,7 

49,8 
144,9 

97,6 
95,6 
157,6 
124,4 

117,3 

61,8 
136,0 

117,1 
116,9 
138,0 

5,86 
125,8 

98,5 
96,1 
148,6 
105,8 

79,4 
205,3 

120,1 
588 
118,1 
128,5 
138,9 
22,8 
142,1 
617 
113,6 
� 146 
111,5 

193,4 

45,0 

112,0 
112,6 
133,2 

5,84 
125,3 

107,0 
106,8 
167,1 
111,9 

131,0 
436,3 

VD 

8,9 
127,2 
127,7 
133,2 
85,6 
89,5 

2,5 
128,7 
128,6 
134,8 
89,1 
98,4 

0,6  4,6 384,3 682,2 
126,7 130,8 129,4 128,2 
128,3  132,1  131,4  144,6 
132,1  136,3  134,9  125,3 
84,9  89,7  85,6  82,7 
93,5  79,3  72,8  63,0 
82,9  122,7 

808,1 
125,3 
136,5 
126,1 
76,3 
74,1 

18,7 
116,4 
123,3 
117,7 
80,8 
59,2 

4,9 
111,4 
122,3 
110,2 
76,9 
63,7 
94,8 

1,4 
136,8 
141,3 
140,8 
87,5 
77,8 

6,1 
121,3 
119,7 
128,8 
78,5 
84,6 

3,2 
135,7 
131,3 
146,2 
83,7 
81,7 
96,1 

4,3 
132,2 
125,3 
143,5 
84,9 
98,1 

4.6 
129,5 
125,4 
139,1 
82,0 
102,8 

2,6 
142,0 
181,8 
155,6 
92,6 

Indexziffer der gewerblichen Güter-
erxeugung (einschl. Nahrunge- und 
Genußmittel) 
Ursprungsreihe   
saisonbereinigt   

Verbrauchsgüter gesamt°)   
starrer Bedarf ) ")   

Bruttoproduktion3wert0)   

Auslandsabsatz der Induztrie(Werte) 
Exportquote 1')   

Weltproduktion 0) (erweiterte Reibe) 
Antell Deutschlands   

1928 = 100 

„ 

Mrd. X K 

1928-100 
v. H. 

1928-100 
v. H. 

VD 
„ 

VB  

VD 

MD I 128,7 
VD 

116,6 
116,5 
104,3 
106,8 
18,48 

56,7 
13,5 

127,5 128,6 
11,1 

128,0 125,1 

1282 
124,8 
106,4 
105,1 
19,07 

59,9 
13,9 

119,3 
12A 

114,3 113,4 

116,7 
118,2 
105,4 
99,6 
18,85 

48,9 
11,7 

120,8 
122,5 
101,1 
100,6 
19,05 

44,2 
10,2 

114,1 
12,4 

114,9 113,2 113,8 
13,1 

113,4 

*)MD = Monatadurebschnitt; MS - Monatssumme; VD = Vierteljahresdurchschnitt VS = Vierteljat essu,mme. - 0) Saisonbereinigt. - t) Z. T. vorläufig; es wird ;je-
weils nur der letzte Monat berichtigt; In den vierteljährlichen Indexziffem sind aber die Berichtigungen auch für die früheren Monate enthalten. - 1) Z. T. m der 
Gruppe ,Sonstige Produktionsgüter" enthalten. - ') Z. T. in den Gruppen „Invwtition%Uter" und „Sonstige Produktionsgifter11 enhalten. -  ')In der Gruppe „Investi-
tionsgüter" enthalten. - 4) Förderung im Siegerland. - e)  Kalendertäglich. - ') Zahlen der Wirtschaftsgruppe „Eisen schaffende Industrie". - 1) Einschl. Schweißstahl. -
') Halbzeug- und Fertigerzeugnisse. - 0)  In den Gemeinden mit mehr als 56000 Einwohnern. - 10) Förderung von Zink-, Blei- und Kupfererzen. - 11) Nach Angaben der 
Fachgruppe Metallhalbzeugindustrie der Wirtschaftsgruppe Nichteisenmetall-Industrie". - ")Heizstoffverbrauch. - 1') Nach Angaben der stat. Abt. der „Wirtschaftsgruppe 
Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoff-Erzeugung"; der Index enthält Holzstoff, Zellstoff, Rohpapier und Pappe. - 1')  Inlandsabsatz plus Ausfuhr. - 1')  Geschätzt 
über den Versand der Thüringer Fabriken. - 1') Trinkbranntwein. - 17 ) Nahrungs- und Genußmittel. - 1') Anteil der Ausfuhr an der Produktion (aus den Werten be-
rechnet). - 10) Seit Mitte März 1938 einschl. Osterreich. - x) Monatsdurchschnittliche Produktion 1928 nur 7,7 (1000t). 
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=r*  t +  �-----�r•�-.�•'-� � --'�- .:... �  j1 �' 1:.].�--� �r 't,}  , �''1 -_ ..�-... ��•_: r �5� � .'•  ''-+sc�:.1 �.,L 'aT ";'-  �  �.. ,  •-_T̀ �T '̂--- _--  rF', y-.}-... __.�i.�.-.-  _  li 

t _,7':-.  . ' j- _ . .rl  ::�„r.  ' 1 .•    11�._•   �..•  -  ...-,T •t:IJ r..f%y' NU..Jr..�►-  r.�ri�̀.tfdT7r'•a�.l �i 

".f  " J�  'iw:i_  j  \�.  �  ".  J`  �Al a.`  _ _  :'J•"iu'+�..v̂.�Crt 
i: a"  J.  .;1  1 F  ' ��  1 i! - '  .r t� �� _  ��;  7Jyt"i.: �_.-�af � Sr}�  7.,  .�.�  ,..  yy,  iY. 

�? �  -  :  ' ti.  rr_  • - . .  .;wr�Si:; ►.•c; �  ~̀ .Y 


